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Bohle • schere • classic Mai 2019 3939

Bronzemedaillengewinner Herren-Bundesliga Bohle: Rivalen Hannover
hinten v.l. Sven Wüllner, Michael Hanke, Robert Neumann, Christian Spyra;  

vorne v.l.: Michael Lotze, Kai Hahnefeld, Ellrik Freienberg, Thomas Steinecke.
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Kegelshop.de ist eine Marke der SPORT PIEHL GmbH, Maxstraße 59, 67059 Ludwigshafen, Tel: (06 21) 52 59 54, E-Mail: info@sport-piehl.de

● KANTENSCHUTZ: doppelter Kantenschutz aus Suede-Material
an der Zehenbox vorne – sorgt für längere Haltbarkeit

● FLEXGRID: atmungsaktives Mesh im Vorfuß kombiniet mit
Fixierungsstreben im Vorfußbereich

● HEELKAGE: kombiniertes Fersen- und Mittelfußfixierungs-
element für maximale Stabilität

● TORSION SUPPORT: PU-Mittelfußstütze zur Unterstützung der
natürlichen Rotation zwischen Rück- und Vorfuß

● Herausnehmbare Einlegesohle in blau
● Obermaterial aus atmungsaktivem Mesh
● Abriebfeste Gummisohle mit hervorragendem Grip
● Zwischensohle aus EVA mit sehr guten Dämpfungseigenschaften
● Zusätzliches Paar Schürsenkel in weiß beiliegend

7999nur
4

Unsicher bei der Größenwahl? -
Größenmuster zur Anprobe

auf Anfrage erhältlich!

Größen: 3,5 (36) bis 12 (47) + 13 (48)
Art.-Nr.: 31 53 05  4 99,99*

Aktionspreis nur 4 79,99
(4 20,- sparen!)
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DER NEUE
KEMPA „KEGLER“

3

Wähle jetzt deinen 
eigenen Schuh-Style! 

Von Nationalspielern getestet
und für gut befunden 

Ein Schuh speziell
für die Anforderungen

des Kegelsports

„...Ich bin echt überzeugt von dem Schuh –
der Schuh sitzt SUPER optimal am Fuß, ist sehr

leicht und bequem und der Grip ist Weltklasse...“
Andre Laukmann, Einzel-Weltmeister 2013

Hinweis: Kunden, die bereits den „Kegler Star“
oder „Kepico9“-Schuh hatten, sollten

ca. eine halbe Nummer größer bestellen!

Extra-Schnürsenkel: Aufpreis 3 1,95
Art.-Nr.: 89 53 059

Passende
Ersatz- 

Einlegesohle
Größen: 3,5 bis 13

Art.-Nr. 31 53 30    3 5,99*

3,5 4 4,5 5 5,5 6 6,5 7 7,5 8 8,5 9 9,5 10 10,5 11 11,5 12 13

36 37 37,5 38 38,5 39 39,5 40,5 41 42 42,5 43 44 44,5 45 45,5 46 47 48

Größentabelle UK/Deutsch
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Editorial 1

Olympiasieg für 

Sportlerkonten
Wer bislang zu Olympischen Spielen wollte, als

Sportler, so sieht der Fechter Max Hartung das,

der gab seine Rechte ab: „Komplett.“ Hartung

sagt, es sei nicht darum gegangen, sie „vollstän-

dig“ zurückzubekommen. Aber wie bahnbrechend der Erfolg ist, den

die deutschen Sportler beim Bundeskartellamt erreicht haben, bringt

Andreas Mundt, dessen Präsident, zum Ausdruck: „Als ein Höhepunkt

ihrer sportlichen Karriere kommt der Eigenvermarktung während der

Spiele daher eine sehr hohe Bedeutung zu. Durch unsere Entschei-

dung haben deutsche Athletinnen und Athleten künftig deutlich mehr

Handlungsspielraum bei der Vermarktung ihrer Person während der

laufenden Olympischen Spiele. (…) Auch Sportverbände haben 

das Wettbewerbsrecht zu beachten, wenn sie sich wirtschaftlich 

betätigen”.

Die wirtschaftliche Betätigung lässt sich bestens an einem Beispiel il-

lustrieren: Coca-Cola rühmt sich, die Olympischen Spiele des Interna-

tionalen Olympischen Komitees (IOC) seit 1928 als Sponsor zu be-

gleiten. 2018 hörte sich das so an: „Die Werte und Ideale des IOC ha-

ben viel mit dem gemeinsam, was Coca-Cola zu kommunizieren

wünscht.“ Werte und Ideale? Die Firma aus Atlanta zahlt sehr gut für

das exklusive Recht, die Ringe zum Beispiel auf den Flaschen anzu-

bringen, in die sie ihr Produkt füllt. Und das IOC kassiert. Ein lohnen-

des Geschäft auf Gegenseitigkeit, auf mehreren Ebenen: Der Herstel-

ler verleiht seiner Brause eine Assoziation gesundheitsfördernder

Sportlichkeit, die Olympia-Herren kassieren für rot-weiße Getränkeau-

tomaten im Olympiapark, während TV-Bilder suggerieren, dass Olym-

pia werbefrei daherkomme, weil auf den Fernsehbildern von den

Wettkämpfen keine Firmenlogos zu sehen sind. Das Modell funktio-

niert allerdings weit besser, wenn diejenigen, die für das passende

Werbeumfeld sorgen, die Sportler, nicht dazwischenfunken, indem 

sie für konkurrierende Getränke werben, und sei es nur das Mineral-

wasser aus dem Kurort. Und deshalb hat das IOC den Athleten im

Zeitraum der Spiele so ziemlich alles untersagt, was das Geschäft

seiner Exklusiv-Sponsoren trüben könnte, einschließlich einer Karenz-

zeit einiger Tage vor und nach den Spielen. Diesen geschäftlichen

Zaubertrick hat das Bundeskartellamt nun endgültig und ziemlich

schnörkellos entlarvt.

Olympische Symbole, die Ringe zu Beispiel, und Schriftzüge wird das

IOC weiterhin exklusiv vermarkten können, auch Kernbegriffe rund um

das Zauberwort Olympia. Darüber hinaus aber werden deutsche

Sportler sich als „Goldmedaillengewinner bei Sommerspielen“ wäh-

rend der Spiele vermarkten, ihren Beruf als umgehend zu Geld ma-

chen können. Dass sich deutsche Sportler wie Hartung diese Freiheit

erstritten haben, hängt nicht zuletzt damit zusammen, dass sie sich

bei der Vertretung ihrer Interessen zusehends unabhängig gemacht

haben vom beschränkenden Einfluss der Funktionäre.

Es ist offenkundig: Wollen Sportler ihre Interessen durchsetzen, kön-

nen sie sich nicht auf Vertreter verlassen, die vom Wohlwollen der

Funktionäre abhängig sind. Kirsty Coventry, das Beispiel eignet sich

zur Illustration ebenso gut wie jenes vom Getränkemulti aus Atlanta,

ist Vorsitzende der IOC-Athletenkommission, sitzt in der IOC-Exekutive

und ist Sportministerin Zimbabwes. 

Angesichts der Erfolge wird das Beispiel 

der deutschen Sportler Schule machen: 

Wer seinen Willen durchsetzen will, muss 

eigene Wege gehen.

Die Zaubertricks sind durchschaut, meint
Jürgen Ketelhake
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ländErspiEl dEutschland - dänEmark in stralsund2

Erfolgreich auf ganzer Linie

DamEN
Name Holz Pkt.
Nancy Prievenau 868
Kristina Kiehn 886 2
Annika Heins 862 2
Claudia Lippka 853
Katharina Franke 900 2
Simone Grziwa 428 1
Katrin Schulz 427

5224 7

SENIoRINNEN
Name Holz Pkt.
Anja Reinicke 860 2
Katja Sommer 876 2
Antje Sandrock-Semmler 871 2
Silke Schulz 883 2
Ingrid Cassube 424
Birgit Heeschen 848
Kerstin Ortmann 408

5170 8

Name Holz Pkt.
Zenia Pedersen 869 2
Christina Juhl 553
Lene Petersen 852
Sabrina Kohlfach 861 2
Katrine Saxtorff 848
Brigitte Kreutzfeldt 855 1
Sonja Larsen 284

5122 5

Name Holz Pkt.
Jette Stougard 840
Bente Jepsen 865
Bente Wiinberg 594
Marianne Jensen 872
Marita Geinitz 840 2
Helene Holst Jensen 851 2
Mona Hattens 240

5102 4

HERREN
Name Holz Pkt.
Matthias Mohr 913 2
Alexander Eggers 911 2
Dominik Boehnke 908
André Franke 924 2
André Krause 907
Jan Stender 915 2
Kai Ludorf 

5478 8

SENIoREN
Name Holz Pkt.
Torsten Rohde 884
Norbert Gattner 907 2
Jörn Kemming 905 2
Sven Wüllner 908 2
Roger Dieckmann 913 2
Utz Strehmel 901 2
Norbert Wagner

5418 10

Name Holz Pkt.
Martin Folmer Hansen 890
Niklas Mikkelsen 558
Tobias Jensen 917 2
Martin Vilhelmsen 883
Tonny Jensen 909 2
Peter Stig Andersen 864
Johnny Mandau 311

5332 4

Name Holz Pkt.
Bent Ole Gad 896 2
Henry Hansen 869
Nils Skipper 881
Sören Petersen 319
Erik Jensen 868
Michael Zimmermann 886
Keld Stig Andersen 565

5284 2

DänemarkDeutschland DänemarkDeutschland

Team Deutschland Damen, hinten v.l.: Simone Grziwa, Katharina
Franke, Annika Heins, Nancy Prievenau; vorn v.l.: Kristina Kiehn,

Katrin Schulz, Claudia Lippka. Fotos: Erich Moldenhauer

Team Deutschland Seniorinnen, hinten v.l.: Antje Sandrock-
Semmler, Anja Reinicke, Birgit Heeschen, Silke Schulz; vorn v.l.:
Ingrid Cassube, Katja Sommer, Kerstin Ortmann.

Team Deutschland Herren, hinten v.l.: Alexander Eggers, Jan
Stender, Kai Ludorf, Matthias Mohr; vorn v.l.: André Franke, André
Krause, Dominik Boehnke.

Team Deutschland Senioren, hinten v.l.: Roger Dieckmann, Jörn
Kemming, Sven Wüllner, Torsten Rohde; vorn v.l.: Norbert Gattner,
Utz Strehmel, Norbert Wagner.



kadErtraining dEr u14 und u18 in nEuklostEr 3

Neukloster ist eine Stadt im osten
des Landkreises Nordwestmecklen-
burg in mecklenburg-Vorpommern.
Die Stadt ist Verwaltungssitz des
amtes Neukloster-Warin, dem weite-
re acht Gemeinden angehören. Der
ort ist ein Grundzentrum. Neukloster
ist etwa 45 Kilometer von Rostock
und etwa 20 Kilometer von Wismar
entfernt.

Am Freitag, den 31. August 2018, rei-
sten je acht Spieler aus den Spielklas-
sen männlich und weiblich U 14 und
U18 des Nationalkaders und der DBKV-
Jugendvorstand nach Neukloster. Ge-
gen 14.30 Uhr waren alle Teilnehmer am
Bahnhof und fuhren gemeinsam zum
Schullandheim Sonnenkamp in Neuklo-
ster. Dort angekommen, wurde die Zim-
meraufteilung festgelegt und die
Schlüssel der einzelnen Häuser ausge-
geben. Im Anschluss trafen sich alle
beim Grillplatz oder spielten Korbball.
Es wurden vier Gruppen gebildet, die
sich jeweils um einen Grillabend oder
um das gemeinsame Frühstück küm-
merten. Thomas Cassube und Sabine
Willprecht verteilten die Trainings- T-
Shirts. Nach dem gemeinsamen Abend-
essen stellten sich die einzelnen Kader-
mitglieder selber vor. Den Rest des
Abends bis zur Nachtruhe konnten die
Jugendlichen selber gestalten.

Der Samstag begann um 8.00 Uhr
mit dem Frühstück, um 8.45 Uhr gingen
alle zur Kegelhalle. In der Zeit von 9.00 -
13.00 Uhr und von 14.00 – 18.00 Uhr
spielte jeder Jugendliche insgesamt

vier Durchgänge á 60 Wurf. Zwischen-
durch wurden von den einzelnen Spie-
lerinnen und Spielern sowie Betreuern
Einzelfotos gemacht. Um ca. 18.30 Uhr
gingen alle wieder zum Schullandheim
Sonnenkamp. Jörg Gresch hatte den
Grill angefeuert und die ersten Steaks
und Bratwürstchen draufgelegt. Nach
dem Abendessen  wurde Korbball oder
Karten gespielt, andere gingen in ihr
„Häuschen“ um den Tag ausklingen zu
lassen. An dieser Stelle noch ein Dank
an die Familien Skriwanek, Besel und
Fromme, die für beide Grillabende
reichlich Salate zubereitet hatten.

Am Sonntag fand das Frühstück um
7.45 Uhr statt. Zuvor durften alle die Bet-
ten abziehen, Koffer packen und die
Zimmer aufräumen. Das Gepäck wurde
zur Kegelhalle gefahren, die Jugend-
lichen gingen wieder zu Fuß. Alle spiel-
ten noch einen Durchgang und die Be-
treuer Anke Neumann, Dominik Boehn-
ke, Sabine Willprecht und Rainer Malz
holten sich die letzten Eindrücke und
trafen danach ihre Entscheidungen. 

Bevor die Nominierung des Natio-
nalkaders bekannt gegeben wurde,
machte Jugendpressewartin Petra San-
der Fotos der einzelnen Nationalmann-
schaften und ein gemeinsames Grup-
penfoto. Nach Auswertung der Trai-
ningsergebnisse gab Thomas Cassube
das Ergebnis bekannt. Wie schon in
den letzten Jahren gab es auch diesmal
enttäuschte Gesichter. Vor dem Mittag-
essen wurde die aktuelle Nationalmann-
schaft 2018 fotografiert. Nach dem ge-
meinsamen Mittagessen standen die

Shuttle-Busse vom Fahr-Team-MV-
GmbH bereit um alle zum Bahnhof nach
Bad Kleinen zu fahren.

Petra Sander
Jugendpressewartin vom DBKV

Neukloster war für alle
eine Reise wert

Nationalkader 2018

Weibliche U14: Talea Schultz (KFV
Dahme-Spreewald), Emely Hanke
(KKV Stendal), anica Fromme (KV
Landkreis Rostock), Laura Weigelt
(KKBV Harz), Lina Besel (KV Land-
kreis Rostock), Betreuerin: anke
Neumann
männliche U14: Erik Steinmetz
(KFV BK Oberspreewald-Lausitz),
mau rice Bläß (KKBV Harz), Philip
Bartel (Berliner SKV), Henry Ritter
(Berliner SKV), William Behling
(KKSV Vorpommern-Greifswald), Be-
treuer: Dominik Boehnke.
Weibliche U18: monique Kabisch
(KFV Barnim), Nele Zimmermann
(KV Börde), merle Stöhrmann (VHK
Husum), anna Lena Boomgarden
(SKV Seenplatte-Vorpommern), Lu-
cy Lindner (KKBV Harz), Betreuerin:
Sabine Willprecht.
männliche U 18: marvin Skriwanek
(KV Nordwestmecklenburg), Lukas
Rietz (KFV BK Oberspreewald-Lau-
sitz), Hauke Böttjer (SG Kiel), mi-
chel Sommer (VHK Husum), Tim-
Julian Schütte (Verein Celler Keg-
ler), Betreuer: Rainer malz.

Der gesamte 
Beobachtungskader.
Foto: Petra Sander



Ein schönes Wochenende
auf der grünen Halbinsel Butjadingen

4 EZ, 24 DZ, Dreibett/Vierbetttzimmer mgl. Alle Zimmer mit Du/WC, 
Telefon, Föhn, Flachbild-TV mit 81 Zoll, Minibar und Safe.

In unserem Restaurant erwarten Sie Köstlichkeiten aus dem Meer, 
frisch aus dem nahen Kutterhafen Fedderwardersiel, und regionale 
Spezialitäten wie z.B. Fleisch vom Salzwiesenlamm oder Weideochsen. 
In der rustikalen Bierstube mit Kamin trifft man sich zum Klönschnack 
mit Einheimischen oder genießt Spießbraten vom Buchenholzgrill.
Räumlichkeiten für Feiern
jeglicher Art und Tagungen  von 10 bis 150 Personen. 
Ganz rustikal in der Tenne bis 120 Personen 
oder in feinem Ambiente in weiteren Räumen.
Bundeskegelbahnen, Catering von 5 bis 1.000 Personen. 

Hotel Butjadinger Tor
Butjadinger Str. 62-73
26954 Nordenham-Abbehausen

Telefon 04731/93 88 0, Fax 93 88 88
butjadinger-tor@t-online.de

Sind Sie auf der Suche nach einem besonderen Wochenende?
Ob als Gruppe oder zu zweit, wir stellen Ihnen ganz  nach Ihren 
Wünschen ein erlebnisreiches  Wochenende zusammen.
Von ausgesuchten Radtouren über eine Schifffahrt mit Wattwan-
derung oder einem Museumsbesuch bis zu einer Kutschfahrt mit 
anschl. Bauernabitur im Pferdestall - bei uns auf der grünen Halb-
insel Butjadingen an der Nordsee können Sie jede Menge Natur & 
Kultur, Spaß & Spiel erleben.  

Das Stammhaus mit Gästehaus Unser neues Haus
40 Doppelzimmer: EG: 16 DZ/22-25 qm, Terrasse. 

1. OG: 7 DZ mit Balkon/Südseite; 1 DZ/30 qm,  behindertengerecht mit 
Bad/10 qm, Balkon; 8 DZ Nordseite. 
2. OG:  7 DZ mit Balkon/Südseite, 

1 DZ/30 qm, behindertengerecht, mit Bad/10 qm, Balkon.
Ausstattung:

  Alle Zimmer mit 5 qm Bad/begehbare Dusche, Sitzecke, Betten mit 
Überlänge, allergikergeeignet, Flachbild-TV/81 Zoll, Telefon, Föhn,

 Minibar und Safe. Familienzimmer möglich.  Fahrstuhl, Treppe,
 5.000 qm Garten, 80 PKW-P am Haus kostenlos, Busparkplatz.

Für Radler: 
Radgarage, Trockner, Reparaturdienst, Hol- & Bringservice, Karten.

W-Lan in allen Häusern kostenlos!
Unter Deutschlands größtem Maibaum

unter www.butjadinger-tor.deFlyer anfordern oder schauen

Vielfalt wird bei uns GROß geschrieben, 
und das zu jeder Jahreszeit. Wochen-
end- und Tagestouren, Grillpartys, 
Themen- und Tanzabende in der Tenne, 
Kegelabende und nicht zuletzt lustige 
Unterhaltungsprogramme.

Ausfl üge
Fahrten ins Grüne oder Stadtrundgänge 
- gerne machen wir Ihnen Vorschläge 
dazu.

Wir freuen uns auf Sie!

                               Familie Venema

Komforthotel
BUTJADINGER TOR

� � � S

Wochenend-Touren

4 EZ, 24 DZ, Dreibett/Vierbetttzimmer mgl. Alle Zimmer mit Du/WC, 
Telefon, Föhn, Flachbild-TV mit 81 Zoll, Minibar und Safe.

erwarten Sie Köstlichkeiten aus dem Meer, 
frisch aus dem nahen Kutterhafen Fedderwardersiel, und regionale 
Spezialitäten wie z.B. Fleisch vom Salzwiesenlamm oder Weideochsen. 

 mit Kamin trifft man sich zum Klönschnack 
mit Einheimischen oder genießt Spießbraten vom Buchenholzgrill.

Sind Sie auf der Suche nach einem besonderen Wochenende?
Ob als Gruppe oder zu zweit, wir stellen Ihnen ganz  nach Ihren 
Wünschen ein erlebnisreiches  Wochenende zusammen.
Von ausgesuchten Radtouren über eine Schifffahrt mit Wattwan-
derung oder einem Museumsbesuch bis zu einer Kutschfahrt mit 
anschl. Bauernabitur im Pferdestall - bei uns auf der grünen Halb-
insel Butjadingen an der Nordsee können Sie jede Menge Natur & 
Kultur, Spaß & Spiel erleben.  

1. OG: 7 DZ mit Balkon/Südseite; 1 DZ/30 qm,  behindertengerecht mit 

1 DZ/30 qm, behindertengerecht, mit Bad/10 qm, Balkon.

 Alle Zimmer mit 5 qm Bad/begehbare Dusche, Sitzecke, Betten mit 
Überlänge, allergikergeeignet, Flachbild-TV/81 Zoll, Telefon, Föhn,

 Minibar und Safe. Familienzimmer möglich.  Fahrstuhl, Treppe,
 5.000 qm Garten, 80 PKW-P am Haus kostenlos, Busparkplatz.

Radgarage, Trockner, Reparaturdienst, Hol- & Bringservice, Karten.

W-Lan in allen Häusern kostenlos!

4 EZ, 24 DZ, Dreibett/Vierbetttzimmer mgl. Alle Zimmer mit Du/WC, 

Spezialitäten wie z.B. Fleisch vom Salzwiesenlamm oder Weideochsen. 
 mit Kamin trifft man sich zum Klönschnack 

1. OG: 7 DZ mit Balkon/Südseite; 1 DZ/30 qm,  behindertengerecht mit 

 Alle Zimmer mit 5 qm Bad/begehbare Dusche, Sitzecke, Betten mit 
Überlänge, allergikergeeignet, Flachbild-TV/81 Zoll, Telefon, Föhn,

 Minibar und Safe. Familienzimmer möglich.  Fahrstuhl, Treppe,
 5.000 qm Garten, 80 PKW-P am Haus kostenlos, Busparkplatz.

Radgarage, Trockner, Reparaturdienst, Hol- & Bringservice, Karten.
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DBKV-Nachwuchs dominiert
bei Gastgeber Dänemark

Das 43. Jugendländerspiel Däne-
mark gegen Deutschland fand am 6.
oktober 2018 in Fredericia statt. Fre-
dericia ist eine Stadt in der Region
Syddanmark in Dänemark. Sie befin-
det sich auf der jütländischen Seite
des Kleinen Belts, gegenüber von
middelfart. Fredericia ist Zentrum der
gleichnamigen Fredericia Kommune
und liegt im Städtedreieck Trekan-
tområdet. Ihren Namen erhielt die
Stadt nach Friedrich III., der sie 1650
gründen ließ. Die Planstadt wurde
als Festung auf einem barocken
Straßengrundriss errichtet. Die Ba-
stionen und Wälle sind bis heute er-
halten. am 6. Juli 1849 fand vor den
Toren der Stadt eine entscheidende
Schlacht der Schleswig-Holsteini-
schen Erhebung statt. Sie endete mit
einem dänischen Sieg, dies wird all-
jährlich am 5. und 6. Juli feierlich be-
gangen.

Am 5. Oktober 2018 trafen die 20 jun-
gen deutschen Keglerinnen und Kegler
mit ihren Betreuern gegen 18.30 Uhr in
Fredericia ein. Am Fredericia Intraets-
center wurde die deutsche Delegation
von den dänischen Jugendmannschaf-

ten und deren Betreuern herzlich in
Empfang genommen. Nach dem ge-
meinsamen Abendessen fuhren alle im
Bus zur Unterkunft, wo dann die Zim-
meraufteilung vorgenommen wurde.
Die Jugendlichen hatten dann bis zur
Bettruhe um 23.00 Uhr Freizeit. Gegen
21 Uhr traf sich der Jugendvorstand der
deutschen und dänischen Delegation,
um den Ablauf des Länderspieles zu ko-
ordinieren. Es wurde für das Jugendlän-
derspiel 2018 folgendes Spielsystem
vereinbart:

In den Altersklassen U14 und U18
wird mit fünf Spielern bei den Jungen
und bei den Mädchen gespielt. Es gibt
jeweils ein Streichergebnis bei den vier
Spielen, sodass jeweils vier Ergebnisse
gewertet werden. Für das bessere Ge-
samtergebnis gibt es drei Unterpunkte.
Bei Gleichstand erhält jede Mannschaft
1,5 Unterpunkte. Des Weiteren gibt es
jeweils zwei Unterpunkte für das Spiel
Junge gegen Junge bzw. Mädchen ge-
gen Mädchen. Sollte es hier zu einem
Gleichstand kommen, erhält jeder Spie-
ler einen Unterpunkt. Somit werden je
Spiel 13 Unterpunkte verteilt. Abschlie-
ßend erhält jede siegende Mannschaft
zwei Punkte für die Länderspielwertung.

Sollte es hier Gleichstand geben erhält
jede Mannschaft wiederum einen Punkt.
Hier werden insgesamt acht Punkte
ausgespielt.

Der offizielle Länderspieltag am 6.
Oktober 2018 begann für die deutschen
und dänischen Teilnehmer mit dem ge-
meinsamen Frühstück. Im Anschluss
wurde die deutsche Delegation zum
einstündigen Training von 9 - 10 Uhr ge-
fahren. Von 10 - 11Uhr trainierten dann
die dänischen Jugendnationalspieler.
Während die dänische Mannschaft ihr
Training absolvierte, besichtigte die
deutsche Delegation die historische Mi-
nistadt in Fredericia. Diese Miniaturstadt
in Fredericia ist eine 1:10-Nachbildung
von Fredericia und der Stadtmauer um
1849. Die winzigen Gebäude sind hand-
gefertigt und reich an Details.

Nach einem gemeinsamen Imbiss
wurde das 43. Länderspiel mit dem Ein-
marsch beider Mannschaften und Ab-
spielen der Nationalhymnen eröffnet.
DKF-Jugendwart Jesper Nielsen be-
grüßte die deutsche Nationalmann-
schaft und wünschte den Spielern einen
fairen Wettkampf. Der deutsche Delega-
tionsleiter und DBKV-Jugendwart Tho-
mas Cassube bedankte sich für die Ein-
ladung und begrüßte alle angereisten
Spielerinnen und Spieler sowie Betreu-
er und Schlachtenbummler. 

Nach der namentlichen Vorstellung
der Spielerinnen und Spieler und Über-
gabe der Nadeln tauschten Jesper
Nielsen und Thomas Cassube die
Wimpel.

Die erste Kugel rollte pünktlich um
12.30 Uhr. Bereits nach den ersten
Durchgängen deutete sich ein Sieg der
deutschen Jugendnationalspieler an,
sodass am Ende in allen vier Spielklas-
sen gewonnen wurde. Nach dem Sieg
sah man den deutschen Betreuern der
Mannschaften die Erleichterung deut-
lich an und sie würdigten die gute Lei-
stung der dänischen Spieler. 

Nach Bekanntgabe der Ergebnisse
durch den Schiedsrichter freute sich
das gesamte deutsche Team. 

Im neuen Punktesystem bekamen
die Jungen und Mädchen der deut-
schen Nationalmannschaft pro Spiel 13
Unterpunkte und gewannen mit 52:0
gegen Dänemark. Der Sieg mit 8:0
Punkten hat erneut gezeigt, dass der
Kaderlehrgang in Neukloster seine Wir-
kung nicht verfehlt hat und die Mann-
schaftsbetreuer eine richtige Auswahl
getroffen haben.Der männliche U18-Nationalkader.
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U18 männlich
Dänemark 3518 Deutschland 3599
Carl Emil Wintzher 889 Hauke Böttjer 895
Simon Wehner 852 Michel Sommer 889
Lukas Schmidt 888 Tim-Julian Schütte 896
Rasmus Poulsen 846 Lukas Rietz 909
Martin Rasmuusen 889 Marvin Skriwanek 899

U14 männlich 

Dänemark 3073 Deutschland 3285
Jonas Lykkegaard 758 Maurice Bläß 830
Mikkel Hansen 765 Henry Ritter 809
Christopher Jepsen 744 William Behling 817
Sebastian Larsen 756 Chris Engelland 805
Casper Rasmussen 794 Philip Bartel 829

U18 weiblich
Dänemark 3270 Deutschland 3642
Cecilie Ansager 747 Anna L. Boomgarden 901
Cecilie Karlsson 728 Nele Zimmermann 882
Laura Sørensen 844 Merle Stöhrmann 898
Natasha Hemmingsen 852 Lucy Lindner 924
Sara Jensen 827 Monique Kabisch 919

U14 weiblich 

Dänemark 2926 Deutschland 3188
Laura Weigelt 794

Regitze Christensen 669 Lina Besel 799
Christina Hansen 685 Talea Schultz 791
Hannah Holst Bille 778 Anica Fromme 792
Mia Mortensen 794 Emely Hanke 803

Zum Abschluss wurde die deutsche
Nationalhymne zu Ehren der siegrei-
chen Jugendnationalmannschaft abge-
spielt und das Länderspiel für beendet
erklärt.

Vor dem Abendessen folgten noch
einige Ehrungen. Für die erzielten
Höchsthölzer wurden folgende Spiele-
rinnen und Spieler ausgezeichnet: Lucy
Lindner 924 Holz (weibliche U18), Lu-
kas Rietz 909 Holz (männliche U18),
Emely Hanke 803 Holz (weibliche U14)
und Maurice Bläß 830 Holz (männliche
U14). 

Für ihr erstes Länderspiel wurden fol-
gende Spielerinnen bei der weiblichen
U14 ausgezeichnet: Emely Hanke (KKV
Stendal) und Lina Besel (KV Landkreis
Rostock).

Bei der männlichen U14 bekamen
Henry Ritter (Berliner SKV), Maurice
Bläß  (KKBV Harz), William Behling
(KKSV Vorpommern-Greifswald) und
Chris Engelland (TSV Owschlag) eine
Auszeichnung.

Bei der weiblichen U18 waren dieses
Jahr keine Jugendlichen zum 1. Mal
beim Länderspiel.

Michel Sommer (VHK Husum), Hau-
ke Böttjer (SG Kiel) und Lukas Rietz
(KFV BK Oberspreewald-Lausitz) beka-
men bei der männlichen U18 für ihren
ersten Länderspieleinsatz eine Medaille.

Monique Kabisch vom KFV Barnim
bekam für sieben Länderspiele in Folge
ein kleines Präsent überreicht.

Zum Schluss überbrachte der deut-
sche Delegationsleiter Thomas Cassu-
be die Einladung für das kommende
Länderspiel in Peine.

Nach dem offiziellen Teil wurde das
Büffet eröffnet. Im Anschluss konnte
noch ausgiebig und bis zur Erschöp-

fung getanzt werden. Hierbei durfte na-
türlich auch der dänische „Holzmichel“
Song einfach nicht fehlen. 

Am Sonntagmorgen gegen 9.30 Uhr
wurde die deutsche Delegation traditio-
nell verabschiedet. Mit dem Sieg in der
Tasche fuhr die deutsche National-

mannschaft mit dem Bus wieder nach
Deutschland und in die Heimatorte. 

So ging ein schönes und erfolgrei-
ches Länderspielwochenende für unse-
re Aktiven und Betreuer zu Ende.

Petra Sander 
DBKV Jugendpressewartin

Tim-Julian Schütte vom Verein Celler Kegler.
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DamEN
1. Berlin 3557 3626 7183

Sandra Wesemann (E) 882 665 1547
Anja Forkel (1) 888 909 1797
Astrid Wesemann (2) 883 212 1095
Simone Zander (4) 894 920 1814
Katharina Franke (3) 892 920 1812

2. Bremen 3566 3611 7167
Claudia Lippka (4) 894 910 1804
Ramona Sengstake 875 875
Simone Grziwa (2) 885 897 1782
Bianca Onken (1) 895 908 1803
Anja Grünewald (3) 882 896 1778

3. mecklenburg-Vorpommern 3561 3593 7154
Katja Müller (E) 877 416 1293
Diana Kotjan (2) 878 904 1782
Melanie Krahn (3) 903 447 1350
Claudia Sponholz (1) 885 911 1796
Anja Vanselow (4) 895 915 1810

4. Schleswig-Holstein 3566 3579 7145
Claudia Laß (2) 895 270 1165
Nina Rexin (E) 883 605 1488
Nancy Prievenau (1) 893 899 1792

Katrin Schulz (3) 895 910 1805
Annika Heins (4) 882 895 1777

5. Hamburg 3534 3595 7129
Mandy Schnitzer (1) 882 895 1777
Kristina Kiehn (3) 909 913 1822
Christiane Gebauer (4) 867 901 1768
Sandra Oetling 851 851
Julia Mutzl (2) 876 886 1762

6. Niedersachsen 3520 3584 7104
Sandra Lohmann (1) 881 900 1781
Imke Buschbeck 871 871
Laura Lüdeke (2) 873 889 1762
Yvonne Hinsemann (3) 886 902 1788
Andrea Lehnert (4) 880 893 1773

7. Sachsen-anhalt 3523 3566 7089
Kristin Zimmermann (1) 875 894 1769
Miriam Langer (2) 883 876 1759
Anja Rückleben (3) 875 895 1770
Denise Witschel 872 872
Claudia Moissl (4) 890 901 1791

8. Brandenburg 3491 3563 7054
Heike Bolzmann (1) 864 906 1770

Theresa Heger (2) 879 894 1773
Mandy Schön (E) 861 324 1185
Angela Weise (3) 878 897 1775
Lisa Völter (4) 870 542 1412

HERREN
1. Schleswig-Holstein 3688 3619 7307

Kai Ludorf (1) 930 911 1841
Jan Stender (2) 907 908 1815
Jürk Sander 897 897
Marc Stender (3) 930 892 1822
Alexander Eggers (4) 921 908 1829

2. Niedersachsen 3676 3576 7252
Malte Buschbeck (3) 908 900 1808
Marcus Probst (4) 929 669 1598
Christian Spyra (1) 911 892 1803
Dominik Boehnke (E) 907 210 1117
Marc Gilbert (2) 928 905 1833

3. Berlin 3665 3566 7231
Christian Schwarz (1) 903 885 1788
André Franke (2) 921 901 1822
Matthias Mohr (3) 914 888 1802
Robert Marten 899 899
André Krause (4) 927 892 1819

4. Brandenburg 3626 3542 7168
Daniel Neumann (1) 914 890 1804
Jonathan Jaeger (3) 895 367 1262
Kai Schulz (2) 901 892 1793
Benjamin Münchow (4) 916 880 1796
Mathias Loewa (E) 888 513 1401

5. Hamburg 3620 3536 7156
Henrik Kiehn 896 896
Götz Wohlgemuth (2) 900 884 1784
Marcel Dubbe (1) 897 869 1766
Jannik Haack (3) 910 895 1805
Helge Nissen (4) 913 888 1801

6. Bremen 3641 3494 7135
Sascha Hoppe (1) 910 869 1779
Jens Kohlenberg (3) 912 887 1799
Carsten Grziwa (2) 915 867 1782
Ingo Behrens 891 891
Stephan Friese (4) 904 871 1775

7. mecklenburg-Vorpommern 3607 3520 7127
Steffen Ast (4) 925 881 1806
Matthias Benotat 882 882
Mathias Pagels (2) 887 866 1753
Nico Bunde (3) 912 891 1803
Olaf Günther (1) 883 882 1765

8. Sachsen-anhalt 3574 3540 7114
Fabian Langer (1) 897 895 1792
Christian König (2) 899 875 1774
Carlo Thiede (3) 890 882 1772
Mario Lindner (4) 888 888 1776

KVN-Herren auf Rang zwei
Marc Gilberts starker Auftritt 

Die Medaillengewinner bei den Herren, v.l.: Niedersachsen, Schleswig-Holstein, Berlin.

Diese Damenmannschaften schafften es aus Podest, v.l.: Bremen, Berlin, Mecklenburg-
Vorpommern. Fotos: Erich Moldenhauer
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Niemetz Raumtraum, 
Birkenring 32, 
38120 Braunschweig, 
Tel. 05 31 / 25 07 91 10

Wir erfüllen Ihre 
Wünsche

Räume zum wohlfühlen

Niemetz Raumtraum, 
Birkenring 32, 
38120 Braunschweig, 
Tel. 05 31 / 25 07 91 10

Wir erfüllen Ihre 
Wünsche

Exklusive Wand- 

und Bodenbeläge

www.raumtraum.tv

Individuell geplant und zuverlässig ausgeführt

Zweimal Gold für KVN-Herren
Silber für Damen A um Silke Schulz

DamEN a
1. Schleswig-Holstein 3540 3494 7034  

Tina Haut (1) 881 865 1746 
Ines Dirks (2) 880 865 1745 
Katja Sommer (3) 887 875 1762 
Birgit Heeschen (4) 892 889 1781 
Anja Molzahn 874 874 

2. Niedersachsen 3520 3497 7017
Kerstin Ortmann (1) 884 865 1749 
Karin Hilgemeier (2) 879 868 1747 
Stephanie Zydek 875 875 
Antje Sandrock-Semmler (3) 877 876 1753 
Silke Schulz (4) 880 888 1768 

3. Bremen 3511 3505 7016
Ute Wachtendorf (1) 888 891 1779 
Marina Clauß (2) * 868 209 1077 
Ute Fromm *ab 31. Wurf 865 641 1506 
Karin Thoden (4) 871 876 1747 
Anja Reinecke (3) 884 888 1772 

4. Hamburg 3501 3483 6984 
Birgit Schumacher (1) 875 863 1738 
Birgit Hartmann (3) 873 867 1740 
Kirsten Ruge (2)* 871 532 1403 
Martina Buck (4) 882 901 1783 
Heike Stemmler *ab 76. Wurf 859 320 1179 

5. Berlin 3486 3451 6937 
Kathrin Hammer (1) 866 854 1720 
Gabriela Warembourg (2) 863 856 1719 
Andrea Schrobback (4) 886 861 1747 
Cathrin Kracht 850 850 
Ingrid Cassube (3) 871 880 1751 

6. Brandenburg 3452 3444 6896 
Sabine Danzmann (1) 862 865 1727 
Sarina Rasack (2) 863 863 1726 
Ines Sojka (3) 866 844 1710 
Angela Schirach 848 848 
Angelika Lehnhardt (4) 861 872 1733 

7. mecklenburg-Vorpommern 3466 3391 6857
Anette Hartmann (1) 857 841 1698 
Petra Kornfeld 858 858 
Manuela Sanftleben (2) 868 861 1729 
Kathrin Gunia (3) 858 832 1690 
Daniela Thiem (4) 882 857 1739 

DamEN B/C
1. Schleswig-Holstein 3504 3411 6915 

Monika Clausen (1) 870 855 1725 
Elke Latza (2) 879 852 1731 
Elke Hahnkamm (3) 883 836 1719 
Gabriele Rüter 828 828 
Heike Niebuhr (4) 872 868 1740

2. Brandenburg 3443 3455 6898
Regina Busse (1) 864 855 1719 
Marianne Wilke (2) 874 869 1743 
Anita Deutschmann 849 849 
Regine Loewa (3) 856 871 1727 
Rita Kölling (4) 840 860 1700 

3. Sachsen-anhalt 3427 3422 6849
Sabiene Beau (4) 873 864 1737 
Gerda Miehe (1) 846 851 1697 
Gudrun Stiller 846 846 
Ulrike Helm (2) 848 845 1693 
Jutta Liebelt (3) 860 862 1722

4. Berlin 3447 3394 6841 
Helga Reinhold (1) 875 852 1727 
Gabi Schulze (2) 857 847 1704 
Petra Eichler (3) 859 829 1688 
Dorothea Friedmann 833 833 
Loni Hirsch(4) 856 866 1722 

5. mecklenburg-Vorpommern 3458 3381 6839
Siegrid Steinmüller (1) 856 853 1709 
Evelin Hoormann* ab 71. W 854 350 1204 
Kerstin Krause (2) 861 847 1708 
Christiane Schöndorf (3) 867 844 1711 
Ilona Müsch (4) * 874 487 1361 

6. Niedersachsen 3418 3414 6832
Marianne Lübbering (1) 856 863 1719 
Margit Fehse (2) 869 854 1723 
Ursula Dicks (4) 865 874 1739 
Marie-Luise Stiefeling (3) 828 823 1651 

HERREN a
1. Niedersachsen 3617 3630 7247 

Robert Neumann (1) 913 905 1818 
Thomas Rudolph (2) 889 917 1806 
Torsten Hensel 889 889 
Dag Maibaum (3) 904 899 1803 
Sven Wüllner (4) 911 909 1820 

2. Berlin 3608 3600 7208 
Pascal Lötzsch (3) 897 904 1801 
Jörg Ulrich (2) 897 892 1789 
Frank Lüer 893 893 
Stefan Pietsch (1) 902 896 1798 
Norbert Gattner (4) 912 908 1820 
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3. Schleswig-Holstein 3599 3607 7206 
Hermann Thiesen *ab 31. Wurf 883 644 1527 
Jörn Kemming (1) 907 920 1827 
Kai Petersen (3) 903 904 1807 
Roger Dieckmann (4) 896 922 1818 
Sven Kalweit *(2) 893 217 1110 

4. mecklenburg-Vorpommern 3603 3574 7177 
Joachim Rasch (1) 897 901 1798 
Andreas Huth (2) 910 885 1795 
Holger Trojahn (3) 901 896 1797 
Klaus Wermann* ab 62. Wurf 886 440 1326 
Mischa Heerkloß (4) * 895 452 1347 

5. Brandenburg 3570 3580 7150 
Rainer Kühn (1) 890 901 1791 
Frank Pabst (3) * 877 384 1261 
Norbert Witzel (2) 897 910 1807 
Michael Preuß* ab 54. Wurf 877 490 1367 
Sven Kämpfe (4) 906 895 1801 

6. Hamburg 3568 3574 7142 
Olaf Hebisch (2) 880 876 1756 
Rainer Hebisch (1) 895 886 1781 
Utz Strehmel (3) 910 911 1821 
Carsten Bryde (4) 883 901 1784 
Maik Steiner 879 879 

7. Bremen 3570 3544 7114 
Torsten Rohde (1) 914 904 1818 
Ralph Bräuer (2) 884 892 1776 
Holger Haase 889 889 
Stephan Klaus (3) 878 865 1743 
Ralph Sickfeld (4) 883 883 1766 

8. Sachsen-anhalt 3532 3546 7078 
Karsten Soisson (4) 899 895 1794 
Olaf Hempel (3) 891 886 1777 
Norbert Wille (2) 858 871 1729 
Jochen Neubauer (1) 884 894 1778

HERREN B/C
1. Niedersachsen 3596 3583 7179

Rolf-Dieter Rimasch (3) 901 887 1788 
Lothar Deutscher (2) 896 895 1791 
Norbert Richter 843 843 
Joachim Müller (4) 904 906 1810 
Hans-Peter Buschbeck(1) 895 895 1790 

2. Schleswig-Holstein 3573 3592 7165 
Peter Graßhoff (2) 896 900 1796 
Wolfgang Knop (3) 897 911 1808 
Wolfgang Sund (1) 885 875 1760 
Helmut Lautenbach 869 869 
Hans-Peter May (4) 895 906 1801

3. Berlin 3567 3578 7145 
Karlheinz Krüger (1) 896 905 1801 
Wolfgang Homa (2) 878 884 1762 
Detlef Schulze 877 877 
Norbert Wagner (4) 912 905 1817 
Michael Krüger (3) 881 884 1765 

4. mecklenburg-Vorpommern 3583 3540 7123 
Bernd Seeliger *ab 51. Wurf 865 515 1380 
Wolfgang Meinck (2) 899 901 1800 
Martin Simdorn *(1) 892 356 1248 
Manfred Dill (3) 902 888 1790 
Reinhard Dallmann (4) 890 880 1770 

Damen A, v.l.: Niedersachsen, Schleswig-Holstein, Bremen. Fotos: Erich Moldenhauer

Damen B/C, v.l.: Brandenburg, Schleswig-Holstein, Sachsen-Anhalt.

Heren A, v.l.: Berlin, Niedersachsen, Schleswig-Holstein.

Herren B/C, v.l.: Schleswig-Holstein, Niedersachsen, Berlin.

5. Brandenburg 3533 3517 7050 
Uwe Kinas (2) 874 877 1751 
H.-Jürgen Liebenow* ab 61. Wurf 868 424 1292 
Detlev Hollnagel (3) 879 442 1321 
Jürgen Reimann (1) 894 899 1793 
Helmut Heinke (4) * 886 875 1761 

6. Hamburg 3520 3512 7032 
Holger Brose (2) 859 862 1721 
Michael Lüth (3) 896 896 1792 
Willi Rosenberg 840 840 
Joachim Kott (1) 882 894 1776 
Klaus-Dieter Bauer (4) 883 860 1743 

7. Bremen 3499 3437 6936 
Ewald Buchholz (2) 851 826 1677 
Wilfried Lohse (1) 873 860 1733 
Heiko Stratmann (3) 872 870 1742 
Uwe Trenke (4) 903 881 1784

8. Sachsen-anhalt 3481 3428 6909 
Lothar Bergmann (3) * 871 267 1138 
Manfred Schulz (4) 865 854 1719 
Matthias Kürschner* 41. Wurf 861 570 1431 
Klaus Borsch (2) 875 868 1743 
Reinhard Schulz (1) 870 869 1739 
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Brandenburg siegt souverän
Niedersachsen nur auf Platz 5
Husum (nordfriesisch Hüsem) ist
Kreisstadt des Kreises Nordfriesland
in Schleswig-Holstein. Die Stadt ist
literarisch bekannt als graue Stadt
am meer. Husum liegt an der Nord-
seeküste unmittelbar am National-
park Schleswig-Holsteinisches Wat-
tenmeer sowie am Rande der
Schleswigschen Geest. Die Stadt
liegt 72 Kilometer westlich von Kiel,
119 Kilometer nordwestlich von
Hamburg und 43 Kilometer südwest-
lich von Flensburg.

Zuletzt war der Deutschlandpokal der
„B-Jugend“ vom 24. bis 25. Oktober
2009 in Husum zu Gast. Nach dem Ein-
marsch der Mannschaften aus Berlin,
Brandenburg, Mecklenburg-Vorpom-
mern, Niedersachsen, Sachsen-Anhalt,
Schleswig-Holstein und Abspielen der
Nationalhymne begrüßte der 1. Vorsit-
zende vom Verein Husumer Kegler e.V.,
Kai Christensen, alle jugendlichen Teil-
nehmer/-innen sowie die Schlachten-
bummler in der Kegelhalle mit einem
freundlichen Moin.

Kai erklärte, dass Moin ein vor allem
in Norddeutschland verbreiteter Gruß
ist, der zu jeder Tages- und Nachtzeit
verwendet werden kann. Er freute sich,
dass der VHK Ausrichter des diesjähri-
gen Deutschlandpokals der U18 sein
durfte. Weiterhin dankte er allen Ver -
eins mitgliedern für die tolle Vorberei-
tung dieser Veranstaltung. Zum Schluss
wünschte Kai einen guten Verlauf des
Deutschlandpokals und übergab das
Mikrophon weiter an Thomas Cassube.

DBKV Jugendwart Thomas Cassube
überbrachte die Grüße vom DBKV-Vor-
stand. Zum Abschluss informierte er
über die Regularien und gab die Bah-
nen für die Mannschaften frei. Pünktlich
um 13.30 Uhr rollte die erste Kugel. 

Gestartet wurde mit dem Viertelfinale
der männlichen und weiblichen U18 im
Einzelwettbewerb. Nach den Durchgän-
gen war Brandenburg mit 10 Punkten
auf Platz 1, Niedersachsen und Schles-
wig-Holstein mit je 8 Punkten auf einem
gemeinsamen Platz 2. 7 Punkte erreich-
te Mecklenburg-Vorpommern, gefolgt
von Sachsen-Anhalt mit 6 Punkten und
Berlin mit 4 Punkten auf Platz 6. Nach
den Doppelwettbewerben änderte sich
die Reihenfolge. Brandenburg lag mit
21 Punkten weiter auf Platz 1, gefolgt
von Niedersachsen mit 17 Punkten und
Mecklenburg-Vorpommern auf Platz 3
mit 16 Punkten. Schleswig-Holstein
kam auf Platz 4, Berlin auf Platz 5 und
Sachsen-Anhalt auf Platz 6. 

Das Viertelfinale  wurde durch den
Mixedwettbewerb entschieden und wie
öfter mit einem Stechen. Das Viertelfina-
le hat Brandenburg souverän mit 27
Punkten gewonnen. Den 2. Platz beleg-
te Mecklenburg-Vorpommern mit 19
Punkten. Der 3. und 4. Platz musste
ausgekegelt werden. Schleswig-Hol-
stein kam nach dem Stechen (140 Holz)
mit 18 Punkt auf Platz 3 und verwies
Niedersachsen (133 Holz) ebenfalls mit
18 Punkten auf den vierten Platz. Sach-
sen-Anhalt belegte Platz 5 mit 13 Punk-
ten, nur 1 Punkt weniger hatte Berlin
und kam auf den 6. Platz.

Das Halbfinale wurde von Branden-
burg, Mecklenburg-Vorpommern und
Schleswig-Holstein bestritten. In der
Platzierungsrunde waren Niedersach-
sen, Sachsen-Anhalt und Berlin. Gestar-
tet wurde mit den beiden Einzelwettbe-
werben. 

Nach den beiden Einzelwettbewer-
ben im Halbfinale kam Brandenburg mit
5 Punkten auf den 1. Platz, gefolgt von
Schleswig-Holstein auf Platz 2 mit 4
Punkten und Mecklenburg-Vorpom-
mern mit 3 Punkten auf Platz 3.

In der Platzierungsrunde ging es
spannend weiter. Nach dem männ-
lichen und weiblichen Einzel hatten alle
drei Mannschaften 4 Punkte. Mit dem
Doppelwettbewerb der männlichen U18
endete der erste Tag des Deutschland-
pokales.

Am Sonntag begann die weibliche
U18 im Doppelwettbewerb das Halbfi-
nale. Mecklenburg-Vorpommern setzte
sich mit 9 Punkten vor Brandenburg 8
Punkte an die Tabellenspitze. Schles-
wig-Holstein kam mit 7 Punkten auf
Platz 3. In der Platzierungsrunde kam
nach den Doppelwettbewerben Sach-
sen-Anhalt mit 10 Punkte auf Platz 1, ge-
folgt von Berlin mit 8 Punkten und
Niedersachsen auf Platz 3 mit 7 Punk-
ten. Das Halbfinale und die Platzie-
rungsrunde wurden mit dem Mixedwett-
bewerb entschieden.

Im Finale um Platz 1 und 2 spielte
Mecklenburg-Vorpommern gegen Bran-
denburg. Beide Mannschaften errungen
im Halb-Finale 11 Punkte. Um die Plätze
3 und 4 spielten Schleswig- Holstein

Alle Teilnehmer und Platzierten. Fotos: Petra Sander



Weibliche U18: Josephine Baum (Berli-
ner SKV), Millane Neuland (Berliner
SKV), Vivien Kuznik (KSV Helmstedt),
Alisa-Jasmin Weber (KFV Barnim), Sa-
rah Lieske (KFV Havelland), Helena

Matzies (KFV Havelland), Merle Stöhr-
mann (VHK Husum), Finja Carstensen
(VHK Husum), Katharina Stender (KV
Lensahn), Nele Zimmermann (KV Bör-
de), Luise Mai (KKV Stendal), Lucy Lind-

dEutschlandpokal u18 in husum 11

LAZ in Gold,  das ist unser 
KEGELSPORTABZEICHEN

und Sachsen-Anhalt, um die Plätze 5 bis
6 kegelten Berlin und Niedersachsen.

In einem spannenden Finalspiel
konnte sich Mecklenburg-Vorpommern
gegen Brandenburg mit 1:5 nicht durch-
setzen. Brandenburg holte sich verdient
die Goldmedaille und den Wanderpo-
kal. Silber ging an die Mannschaft aus
Mecklenburg-Vorpommern. Den 3. Platz
und Bronzemedaille errang Schleswig-
Holstein mit 3:2 Punkten gegen Sach-
sen-Anhalt. Somit ging der ungeliebte 4.
Platz an Sachsen-Anhalt.  

Ebenso waren die Platzierungen um
Platz 5 und 6 hart umkämpft. Nieder-
sachsen konnte sich zum Schluss mit
4:1 Punkten durchsetzen. Berlin kam
auf Platz 6 und nahm die „rote Laterne“
mit nach Hause. 

Bevor der Deutschlandpokal der U18
beendet wurde, nahm Thomas Cassu-
be noch eine Ehrung vor. Für die Ver-
dienste im Kegelsport der Jugend wur-
de die Ehrennadel in Bronze an Susan-
ne Ziegler von der SG Union Oberschö-
neweide von 1910 e.V. verliehen.

Auch Knautschi hat eine neue „Pfle-
gemutter“ bekommen. Da Monique Ka-
bisch in den Juniorenbereich 2019
wechselt und bei der DJM-Bohle in Hu-
sum nicht dabei ist, wurde das Maskott-
chen an Lucy Lindner überreicht.

Die Nominierung für den Beobach-
tungskader 2018/2019 in die National-
mannschaft gab Thomas Cassube be-
kannt. Die Umschläge mit dem An-
schreiben, Meldeformular und Trai-
ningsbericht wurden von Sabine Will-
precht (Betreuerin U18) und Rainer
Malz (Betreuer U18) überreicht.

Kai Christensen dankte den Jugend-
lichen für den fairen Wettkampf und
dass man als Gastgeber gerne anderen
Mannschaften den Vortritt lässt. Der
VHK Husum freut sich auf 2019 und die
Deutsche Jugendmeisterschaft auf
Bohle Bahnen. 

Thomas Cassube bedankte sich bei
allen Turnierbeteiligten und ehrenamt-
lichen Helfern für die gelungene Veran-
staltung. Er äußerte weiter, dass die

DBKV-Jugend gern wieder nach Husum
kommt und lobte die Gastronomie für
die gute Bewirtung. 

Mit den besten Wünschen für das
kommende Jahr beendete Thomas
Cassube den Wettkampf mit einem drei-
fachen Gut Holz und wünschte allen ei-
ne gute Heimreise. 

Petra Sander
DBKV-Jugendpressewartin

Der Beobachtungskader.

VIERTELFINaLE mE wE mD wD Mix Ges. Stechen
1. Brandenburg 5 5 5 6 6 27
2. Mecklenburg-Vorpommern 1 6 6 3 3 19
3. Schleswig-Holstein 4 4 4 1 5 18 140
4. Niedersachsen 6 2 3 6 1 18 133
5. Sachsen-Anhalt 3 3 1 2 4 13
6. Berlin 3 1 2 4 2 12

HaLBFINaLE mE wE mD wD Mix Ges.
1. Mecklenburg-Vorpommern 1 2 3 3 2 11
2. Brandenburg 2 3 2 1 3 11
3. Schleswig-Holstein 3 1 1 2 2 9

FINaLE mE wE mD wD Mix Ges.
Mecklenburg-Vorpommern - Brandenburg 1:1 0:1 0:1 0:1 0:1 1:5

PLaTZIERUNGSRUNDE
1. Sachsen-Anhalt 1 3 3 3 3 13
2. Berlin 2 2 2 2 1 9
3. Niedersachsen 3 1 1 2 2 9

SPIEL Um PLaTZ 3 mE wE mD wD Mix Ges.
Schleswig-Holstein - Sachsen-Anhalt 1:0 0:1 1:0 0:1 1:0 3:2

SPIEL Um PLaTZ 5 mE wE mD wD Mix Ges.
Berlin - Niedersachsen 0:1 1:0 0:1 0:1 0:1 1:4

Der Beobachtungskader U18
ner (KKBV Harz), Lisa Pagels (KKV Sten-
dal), Magdaline Markwardt (KKV Vor-
pommern-Rügen), Rika Stüwe (SKV
Seenplatte-Vorpommern), Anna-Maria
Saß (SKV Seenplatte-Vorpommern).
männliche U18: Tim Julian Schütte
(Verein Celler Kegler), Gian Luca Streit-
le (KV Peine), Lucas Scheffler (Berliner
SKV), Sebastian Hahn (KFV Oder-
Spreewald), Erik Fritz Koschan (KFV BK
Oberspreewald-Lausitz), Fabian Jaeger
(KFV Potsdam-Mittelmark), Paul Fischer
(KFV Dahme-Spreewald), Axel Völter
(KFV Barnim), Lukas Rietz (KFV BK
Oberspreewald), Michel Sommer (VHK
Husum), Hauke Böttjer (JSG Holstein
Ost), Leon Lindner (KKBV Harz), Paule
Meller (KKV Vorpommern-Rügen), Mag-
nus Irrgang (KV Nordwestmecklen-
burg), Marvin Skriwanek (KV Nordwest-
mecklenburg).
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Gastgeber Berlin setzt sich durch

Niedersachsen nur Vorletzter
marzahn ist ein ortsteil im Berliner
Bezirk marzahn-Hellersdorf. Der Be-
griff marzahn bezeichnet zugleich
den ehemaligen Berliner Stadtbezirk
marzahn und die größte Großsied-
lung auf dem seinerzeitigen Gebiet
der DDR. Der ortsteil marzahn geht
auf ein mittelalterliches angerdorf
zurück, das, seinen dörflichen Char-
akter bewahrend, noch heute erhal-
ten ist. Seit 2011 hat der Verein
Sportclub Eintracht Berlin e.V. in der
neuen Kegelsportanlage im Freizeit-
forum marzahn sein Zuhause. Hier
fand vom 17.- bis 18. November der
Deutschlandpokal der U14 statt.

Nach dem Einmarsch der Landesver-
bände aus Brandenburg, Mecklenburg-
Vorpommern, Niedersachsen, Sach-
sen-Anhalt, Schleswig-Holstein und
Berlin und Abspielen der Nationalhym-
ne begrüßte der DBKV-Jugendwart alle
angereisten Jugendlichen und deren
Betreuer.

Vom SC Eintracht Berlin e.V. begrüß-
te der Vizepräsident, Lutz Hassler, alle
jugendlichen Teilnehmer/-innen in der
Kegelhalle. Er bedankte sich, dass der
SC Eintracht Berlin Ausrichter des dies-
jährigen Deutschlandpokals der U14
sein durfte. Weiterhin bedankte er sich
bei der Abteilung Sportkegeln für die
großartige Vorbereitung dieser Veran-
staltung und wünschte den Jugend-
lichen viele Hölzer. 

Im Anschluss richtete der Vizepräsi-
dent des DBKV und Vorsitzende des
BSKV, Frank Ziegler, Grüße vom DBKV-
Vorstand aus und wünschte allen ju-
gendlichen Keglerinnen und Keglern ei-
nen fairen und spannenden Wettkampf.
Auch Gordon Lemm, Bezirksstadtrat für
Schule, Sport, Jugend und Familie aus
Marzahn-Hellersdorf, kam nach einem
Fußballspiel direkt zum Deutschlandpo-
kal der U14. Er wünschte auch viele Höl-
zer und dass der Bessere gewinnen
möge. Zu guter Letzt kam Jan Lehmann
als Vorsitzender des Bezirkssportbun-
des Marzahn-Hellersdorf zu Wort. Er
wünschte den Jugendlichen einen fai-
ren Wettkampf.

DBKV-Jugendwart Thomas Cassube
informierte dann noch über den Spiel-

modus und gab die Bahnen für die
Mannschaften für 13.30 Uhr frei.

Gestartet wurde mit dem Viertelfinale
der männlichen und weiblichen U14 im
Einzelwettbewerb. Es führte Berlin mit
12 Punkten auf Platz 1, Sachsen-Anhalt
mit 10 Punkten auf Platz 2, gefolgt von
Mecklenburg-Vorpommern, Branden-
burg, Schleswig-Holstein und Nieder-
sachsen. 

Nach den Doppelwettbewerben än-
derte sich die Reihenfolge. Sachsen-An-
halt lag mit 19 Punkten jetzt auf Platz 1,
gefolgt von Berlin und Brandenburg mit
je 18 Punkten. Mecklenburg-Vorpom-
mern, Schleswig-Holstein und Nieder-
sachsen kamen auf Platz 4 bis 6. 

Das Viertelfinale wurde durch den Mi-
xed-Wettbewerb entschieden, diesmal
ohne ein Stechen. Das Viertelfinale hat
Sachsen-Anhalt mit 25 Punkten für sich
entscheiden können. Den 2. Platz be-
legte Brandenburg mit 23 Punkten. Der
3. Platz ging nach Berlin mit 21 Punkten.
Auf Platz 4 kam Mecklenburg-Vorpom-
mern mit 17 Punkten, gefolgt von
Schleswig-Holstein auf Platz 5 mit 13
Punkten. 6. war Niedersachsen mit 6
Punkten.

Das Halbfinale wurde von Sachsen-
Anhalt, Brandenburg und Berlin bestrit-
ten. In der Platzierungsrunde waren
Mecklenburg-Vorpommern, Schleswig-
Holstein und Niedersachsen. Gestartet
wurde mit den beiden Einzelwettbewer-
ben. 

Nach den beiden Einzeln im Halbfi-
nale kam Berlin mit 5 Punkten auf den
ersten Platz, gefolgt von Brandenburg
und Sachsen-Anhalt Punktgleich auf

Platz 2. 
In der Platzierungsrunde ging es

spannend weiter. Nach dem männlichen
und weiblichen Einzel hatte Meck -
lenburg-Vorpommern mit 6 Punkten die
Nase vorn. Platz 2 belegte Niedersach-
sen mit 3 Punkten und Schleswig-Hol-
stein lag auf Platz 3 mit 2 Punkten.

Mit dem Doppelwettbewerb der
männlichen U14 endete der erste Tag
des Deutschlandpokals.

Am Sonntag begann die weibliche
U14 im Doppelwettbewerb das Halbfi-
nale. Berlin und Sachsen-Anhalt setzten
sich mit 9 Punkten an die Tabellenspit-
ze. Brandenburg kam mit 7 Punkten auf
Platz 3. In der Platzierungsrunde kam
nach den Doppelwettbewerben Meck -
lenburg-Vorpommern mit 10 Punkte auf
Platz 1, gefolgt von Niedersachsen mit 8
Punkten und Schleswig-Holstein auf
Platz 3 mit 5 Punkten. Das Halbfinale
und die Platzierungsrunde wurden mit
dem Mixedwettbewerb entschieden.

Im Finale um Platz 1 und 2 spielte
Sachsen-Anhalt mit 12 Punkten gegen
Berlin mit 11 Punkten. Um die Plätze 3
und 4 spielten Brandenburg und Mek-
klenburg-Vorpommern, Die Plätze 5 und
6 kegelten Niedersachsen und Schles-
wig-Holstein aus.

In einem spannenden Finalspiel
konnte sich Berlin gegen Sachsen-An-
halt mit 4:2 durchsetzen. Berlin holte
sich verdient die Goldmedaille und den
Wanderpokal. Silber ging an die Mann-
schaft aus Sachsen-Anhalt.

Das Spiel um Platz 3 und die Bronze-
medaille entschied Brandenburg mit 3:2
Punkten gegen Mecklenburg-Vorpom-

Die beteiligten Mannschaften präsentieren sich bei der Eröffnungsfeier. Fotos: Petra Sander
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mern für sich. Somit ging der ungelieb-
te 4. Platz an Mecklenburg-Vorpom-
mern.

Ebenso waren die Platzierungen um
Platz 5 und 6 hart umkämpft. Nieder-
sachsen konnte sich zum Schluss mit
4:1 Punkten durchsetzen, Schleswig-
Holstein kam auf Platz 6.

Bevor der Deutschlandpokal der U14
beendet wurde, nahm Thomas Cassu-
be noch eine Ehrung vor. Für die Ver-
dienste im Kegelsport der Jugend wur-
de die Ehrennadel in Bronze an Kerstin
Uth von der SG Empor Brandenburger
Tor verliehen.

Die Nominierung für den Beobach-
tungskader 2018/2019 gab Thomas
Cassube bekannt. Die Umschläge mit
dem Anschreiben, Meldeformular und
Trainingsbericht wurden von Anke Neu-
mann (Betreuerin weibliche U14) und
Dominik Boehnke (Betreuer männliche
U14) überreicht.

Zum Abschluss bekam Dr. Gabriele
Hiller, Präsidentin des SC Eintracht Ber-
lin, die Möglichkeit, sich bei allen, die
bei der Ausrichtung des Deutschland-
pokales geholfen haben, zu bedanken.
Sie selbst ist auch aktive Keglerin und
weiß, was die U14 für eine Leistung ge-
bracht haben. Sie wünschte den Teil-
nehmern ein schönes Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch.

Frank Ziegler (Vizepräsident des
DBKV, Präsident des LFV Berlin und
Vorsitzenden des BSKV) schloss sich
den Worten an und dankte noch Rober-
to Sefzyk für gute Gastronomie. Frank

Ziegler ist sehr gerne bei den Deut-
schen Jugendveranstaltungen. Auch er
schloss seine Rede mit den besten
Wünschen für das nächste Jahr.

Zum Schluss bedankte sich Thomas
Cassube bei allen Turnierbeteiligten
und ehrenamtlichen Helfern, sowie sei-
nen Jugendvorstand für die gelungene
Veranstaltung. Er äußerte weiter, dass

die DBKV-Jugend gern wieder nach
Berlin-Marzahn kommt.

Mit den besten Wünschen für das
kommende Jahr beendete Thomas
Cassube den Wettkampf mit einem drei-
fachen Gut Holz und wünschte allen ei-
ne gute Heimreise.

Petra Sander
Jugendpressewartin im DBKV

VIERTELFINaLE mE wE mD wD Mix Ges.
1. Sachsen-Anhalt 5 5 5 4 6 25
2. Brandenburg 3 3 6 6 5 23
3. Berlin 6 6 4 2 3 21
4. Mecklenburg-Vorpommern 4 4 2 5 2 17
5. Schleswig-Holstein 3 0 3 3 4 13
6. Niedersachsen 1 2 1 1 1 6

HaLBFINaLE mE wE mD wD Mix Ges.
1. Sachsen-Anhalt 1 3 2 3 3 12
2. Berlin 3 2 3 1 2 11
3. Brandenburg 2 2 1 2 1 8

FINaLE mE wE mD wD Mix Ges.
Sachsen-Anhalt - Berlin 0:1 0:1 1:1 1:0 0:1 2:4 

PLaTZIERUNGSRUNDE
1. Mecklenburg-Vorpommern 3 3 1 3 2 12
2. Niedersachsen 1 2 3 2 1 9
3. Schleswig-Holstein 2 0 2 1 3 8

SPIEL Um PLaTZ 3 mE wE mD wD Mix Ges.
Brandenburg - Mecklenburg-Vorpommern 1:0 0:1 0:1 1:0 1:0 3:2 

SPIEL Um PLaTZ 5 mE wE mD wD Mix Ges.
Niedersachsen - Schleswig-Holstein 1:0 1:0 1:0 1:0 0:1 4:1 

Der Beobachtungskader U14
Weibliche U14: Aliye Kütük (JSG Leine-
Weser-Aue), Emely Hanke (KKV Sten-
dal), Nele Müller (KV Vorpommern-Rü-
gen), Lindsay Gerkhardt (Berliner SKV),
Talea Schultz (KFV Dahme-Spreewald),
Mira Kraul (JSG Braunschweiger Land),
Angelina Thieß (KKV Stendal), Anna-Jo-
lie Krokowski (Berliner SKV), Leandra
Lisbeth Müller (KFV Dahme-Spree-
wald), Vanessa Treder (JSG Braun-
schweiger Land). 
männliche U14: Daniel-Jakob Schmidt
(Hannover 96), Laurenz Fels (KKBV
Harz), Felix Schilling (Berliner SKV), Aa-
ron Sandow (KFV Potsdam-Mittelmark),
Helge-Kasimir Schlötels (JSG Holstein
Ost), Lennart Petersen (JSG Nordlich-
ter), Erik Fieber (SKV Seenplatte-Vor-
pommern), Tobias Samuel (KKV Vor-
pommern-Rügen), Leon Ballenthin
(Berliner SKV), Nils Küster (KKBV Harz),
Henry Ritter (Berliner SKV), Luke-Janis
Huschke (KFV Potsdam-Mittelmark), To-
bias Scheffler (Berliner SKV).Der Beobachtungskader.
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KV Wolfsburg räumt erneut ab
Stefan Groß glänzt mit 645 Kegel

SENIoREN C EINZEL
1. Ronald Schlimper, KV Wolfsburg 621
2. Klaus Furmann, VHK Hannover 513
3. Hanno Kuhn, VHK Hannover 510
4. Willy Bankes, VHK Hannover 509
5. Hugo Rechziegler, VHK Hannover 459

SENIoREN B EINZEL
1. Arnd Borchert, KV Wolfsburg 566
2. Frank Bornemann, KSV Helmstedt 550
3. Hans-Joachim Brandt, KV Wolfsburg 514
4. Helmut Schie, KV Wolfsburg 513

SENIoREN a EINZEL
1. Bernd Schönberger, KV Wolfsburg 542
2. Michael Schulze, KSG Uelzen 514
3. Siegfried Kruschke, KSV Helmstedt 492

4. Jörn Kraul, KSV Helmstedt 469
5. Gerhard Otto, KSV Helmstedt 445

DamEN B EINZEL
1. Gundula Leminski, KV Wolfsburg 495
2. Karin Huebner, KV Wolfsburg 430

DamEN a EINZEL
1. Regina Boersz, VWK Wolfenbüttel 453

HERREN EINZEL VL     EL   Pkt.

1. Stefan Groß, KV Wolfsburg 609 645 13
2. Mathias Hähnel, KV Wolfsburg 574 606 12
3. Carsten Strobach, KV Wolfsburg 641 629 11

4. Andreas Hüttl, KV Wolfsburg 635 529 4
5. Christoph Keeling, ASV Faßberg 526
6. Thorsten Scheidler, Hannover 96 511
7. Hans Springfeld, VHK Hannover 479

DamEN EINZEL VL     EL   Pkt.

1. Martina Bergmann, KV Wolfsburg 600 596 14
2. Larissa Dossow, KV Wolfsburg 565 527 10
3. Jessica Schneider, Hannover 96 535 537 9
4. Julia Sachse, KV Wolfsburg 501 505 7
5. Julia Holze, KSV Helmstedt 485

HERREN SPRINT VL     EL   Pkt.

1. Mathias Hähnel, KV Wolfsburg 233 415 16
2. Andreas Hüttl, KV Wolfsburg 213 378 9
3. Olaf Kohl, KSG Uelzen 175 369 9

Senioren C Einzel, v.l.: Klaus Furmann
(Hannover), Ronald Schlimper (Wolfs-
burg), Hanno Kuhn (Hannover).

Senioren B Einzel, v.l.: Frank Bornemann
(Helmstedt), Arnd Bochert und Hans-Joa-
chim Brandt (beide Wolfsburg).

Herren Einzel, v.l.: Mathias Hähnel, Stefan
Groß, Carsten Strobach (alle Wolfsburg).

Damen Einzel, v.l.: Larissa Dossow, Marti-
na Bergmann (beide Wolfsburg), Jessica
Schneider (Hannover 96).

Gundula Leminski (Wolfsburg, li.) siegte
bei den Damen B, während bei den Damen
A Regina Boersz (Wolfenbüttel (re.) auf
dem obersten Treppchen stand.

Senioren A Einzel, v.l.: Michael Schulze
(Uelzen), Bernd Schönberger (Wolfsburg),
Siegfried Kruschke (Helmstedt).



4. Thorsten Scheidler, Hannover 96 200 354 7
5. Bernd Krickemeyer, KSG Uelzen 161

DamEN SPRINT VL     EL   Pkt.

1. Martina Bergmann, KV Wolfsburg 197 392 16
2. Andrea Lehnert, KSG Uelzen 180 346 8
3. Larissa Dossow, KV Wolfsburg 193 343 8
4. Marion Gause, KSG Uelzen 189 327 8
5. Svenja Schade, KV Wolfsburg 180
6. Jessica Schneider, Hannover 09 172

mIxED VL     EL   Pkt.

1. Mandy Strich/Mathias Hähnel
KV Wolfsburg 288 563 15

2. Julia Sachse/Carsten Strobach
KV Wolfsburg 297 543 10,5

3. Larissa Dossow/Arnd Borchert
KV Wolfsburg 274 538 10,5

4. Andrea Lehnert/Bernd Krickemeyer
KSG Uelzen 293 433 4

5. Svenja Schade/Andreas Hüttl
KV Wolfsburg 269

6. Jessica Schneider/Thorsten Scheidler
Hannover 96 261

7. Marion Gause/Olaf Koehl
KSG Uelzen 261

SENIoREN B maNNSCHaFT Volle    Abr.  FW      Ges.

1. KV Wolfsburg 1462 696 41 2158
2. VHK Hannover 1445 637 48 2082
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Herren Sprint, v.l.: Andreas Hüttl, Mathias
Hähnel (beide Wolfsburg), Olaf Koehl (Uel-
zen).

Damen Sprint, v.l.: Andrea Lehnert (Uel-
zen), Martina Bergmann und Larissa Dos-
sow (beide Wolfsburg).

Mixed, v.l.: Julia Sachse/Carsten Strobach, Mandy Strich/Mathias
Hähnel, Larissa Dos sow/Arnd Borchert (alle Wolfsburg).Die siegreiche Senioren-B-Mannschaft des KV Wolfsburg.
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SKV Bremervörde glänzt 
mit fünf Startrechten

am 2. und 3. märz 2019 fand in der
Peiner Kegelhalle in der Pfingststra-
ße 39 die Landesjugendmeister-
schaft auf Bohlebahnen statt. 14
Startrechte für die Deutsche Jugend-
meisterschaft verteilten sich auf den
SKV Bremervörde (5), JSG Braun-
schweiger Land (4), Verein Celler
Kegler (2) JSG Nordenham/olden-
burg (1), JSG Leine-Weser-aue (1).
und Hannover 96 (1) 

Auch in Peine konnte eine U10-Jugend
starten. Eine Gruppe spielte mit der
12er- und die andere Gruppe mit der
14er-Kugel. Es gab in der Bewertung
keine Trennung zwischen Mädchen und
Jungen. Alle C-Jugendlichen wurden
mit einer Kleinigkeit geehrt. Es gab nur
glückliche Gesichter. 

Gabi Beckmann dankt den ehemali-
gen Jugendlichen. Mit ihrer Hilfe im Ge-
schäftszimmer ist die Arbeit erträglicher
geworden. Weiter so.

Gabriela Beckmann

U10 EINZEL
12er Kugel

1. René Exner, JSG Nordenham/Oldenburg 371
2. Johanna Tschigor, JSG Nordenham/Oldenb. 334

14er Kugel
1. Lena Bauer, JSG Braunschweiger Land 410
2. Ronja Wellbrock, VCK Celle 404
3. Anton Holze, JSG Braunschweiger Land 386
4. Lennard Fynn Söffker, JSG Leine-Weser-Aue 371
5. Jelle Blome, SKV Bremervörde 323

U14 WEIBLICH EINZEL
1. Maleen Kraul, JSG Braunschw. Land 823 824
2. Aliye Kütük, JSG Leine-Weser-Aue 815 817
3. Vanessa Treder, JSG Braunschw. Land 807 800
4. Mira Kraul, JSG Braunschweiger Land 821 794
5. Jorina Blome, VCK Celle 801 793
6. Rebecca Fischer, JSG Nordenham/Old. 745 761
7. Kora Kamprath, JSG Braunschw. Land 735 731
8. Anna Schönfeld, VCK Celle 752 727
9. Svea Jünemann, JSG Braunschw. Land 753

hat auf den Endlauf verzichtet!!

10. Alina Bender, VCK Celle 735

11. Hannah Söffker, JSG Leine-Weser-Aue 730
12. Lina Bremer, JSG Nordenham/Old. 696
13. Nele Lemmermann, VCK Celle 696
14. Annika Stengelin, JSG Leine-Weser-Aue 695
15. Beeke Wellbrock, VCK Celle 661
16. Sophie Schönfeld, VCK Celle 647

U14 mäNNLICH EINZEL
1. Tim Lukas Brunhöfer, SKV Bremervörde 810 815
2. Rayk Tiedge, SKV Bremervörde 787 800
3. Steffen Wichels, SKV Bremervörde 815 799
4. Daniel Schmidt, Hannover 96 774 795
5. Marc Copei, Hannover 96 798 785
6. Florin Hagemann, JSG Nordenham/Old. 825 784
7. Jake Golling, JSG Braunschweiger Land 794 770
8. Erik Kamprath, JSG Braunschw. Land 776 766
9. Hauke Tschigor, JSG Nordenham/Old. 771

10. Alexander Paltschikow, JSG Braunschw. L. 743
11. Finn Luca Beese, JSG Braunschw. Land 739
12. Dominik Sann, JSG Leine-Weser-Aue 737
13. Fynn Lucas Bruns, JSG Nordenham/Old. 736
14. Maximilian Boll, SKV Bremervörde 731
15. James McKay, JSG Leine-Weser-Aue 707
16. Adrian Vogel, JSG Nordenham/Old. 686

U18 WEIBLICH EINZEL
1. Lea-Angelika Gromes, Hannover 96 858 877
2. Laura Dodenhof, SKV Bremervörde 859 850
3. Nina Werner, JSG Braunschweiger Land 844 836
4. Jule Launer, JSG Nordenham/Oldenburg 838 829
5. Valerie Paltschikow, JSG Braunschw. Land 828 827
6. Sina Börsdamm, SKV Bremervörde 841 820
7. Anna Kraushaar, SKV Bremervörde 819 783
8. Vivien Kuznik, JSG Braunschw.Land 829 381

nach 60 Wurf verletzt aufgegeben

9. Laura Bünnemeyer, JSG Nordenham/Old. 770

Die U10-Nachwuchstalente freuen sich
über Urkunde und Süßes.

Niemetz Raumtraum, 
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38120 Braunschweig, 
Tel. 05 31 / 25 07 91 10
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U18 mäNNLICH EINZEL
1. Jan Niklas Röben, JSG Nordenham/Old. 880 879
2. Gian-Luca Streitle, JSG Braunschw.Land 874 876
3. Tim Julian Schütte, VCK Celle 881 872
4. Jannes Ehlen, VCK Celle 860 864
5. Max Schiemann, VCK Celle 864 860
6. Steven Gruß, Hannover  96 867 849
7. Arne Reil, JSG Nordenham/Oldenburg 853 848
8. Hendrik Gromes, Hannover 96 864 844
9. Noah Tacke, SG Nordenham/Oldenburg 853

10. Amin Schierenberg, JSG Leine-Weser-Aue 842
11. Nils Müller, VCK Celle 841
12. Mike Brüntjen, JSG Nordenham/Old. 816
13. Finn Lütje, VCK Celle 814
14. Benedikt Helms, JSG Braunschw. Land 810

15. Torben Kampe, SKV Bremervörde 807
16. Julian Buck, VCK Celle 803
17. Lasse Launer, JSG Nordenham/Old 794

U14 WEIBLICH maNNSCHaFT
1. JSG Braunschweiger Land I 3088 

Mira Kraul 802, Maleen Kraul 778,
Vanessa Treder 806, Svea Jünemann 702

2. VCK Celle I 2897 
Alina Bender 725, Jorina Blome 734,
Anna Schönfeld 697, Beeke Wellbrock 741

3. VCK Celle II 2650
Jeylan Wiss 676, Sophie Schönfeld 638,
Nele Lemmermann 689, Ronja Wellbrock 647

4. JSG Braunschweiger Land II 2601
Kora Kamprath 799, Annika Heim 708,
Amie Strich 560, Cilja Holze 534

U14 mäNNLICH maNNSCHaFT
1. SKV Bremervörde 3090

Tim Lukas Brunhöfer 809, Steffen Wichels 794,
Rayk Tiedge 784, Joris Blome 264,
Maximilian Boll 439

2. JSG Nordenham/oldenburg 3063
Florin Hagemann 792, Fynn Lucas Bruns 735,
Hauke Tschigor 771, Adrian Vogel 765

3. JSG Braunschweiger Land 3002
Jake Golling 782, Finn Luca Beese 726,
Erik Kamprath 752, Alexander Paltschikow 742

U14 weiblich Einzel, v.l.: Aliye Kütük (JSG Leine-Weser-Aue), Ma-
leen Kraul und Vanessa Treder (beide JSG Braunschweiger Land).

U14 männlich Einzel, v.l.: Rayk Tiedge, Tim Lukas Brunhöfer und
Steffen Wichels (alle SKV Bremervörde)

U18 weiblich Einzel, v.l.: Laura Dodenhof (SKV Bremervörde), Lea-
Angelika Gromes (Hannover 96), Nina Werner (JSG Braunschwei-
ger Land).

U18 männlich Einzel, v.l.: Gian-Luca Streitle, Jan Niklas Röben
(beide JSG Braunschweiger Land), Tim Julian Schütte (VCK Cel-
le).



Platz drei und die Bronzemedaille in der Bundesliga Herren auf Bohle sicherte sich der
vielfache Deutsche Meister Rivalen Hannover. Foto: Rivalen Hannover
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U18 WEIBLICH maNNSCHaFT
1. SKV Bremervörde 2437

Jolina Haase verletzt, Laura Dodenhof 861,
Sina Börsdamm 815, Anna Kraushaar 761,
Kyra Michelle Sievert verletzt

U18 mäNNLICH maNNSCHaFT
1. VCK Celle 3434

Max Schiemann 837, Tim Julian Schütte 890,
Jannes Ehlen 877, Nils Müller 830

2. JSG Nordenham/oldenburg 3356
Noah Tacke 873, Jan Niklas Röben 841,
Lasse Launer 825, Mike Brüntjen 817

3. JSG Braunschweiger Land 2471
Gian Luca Streitle 887, Benedikt Helms 759,
Pascal Eberlein 825

U14 weiblich Mannschaft,  v.l.:  VCK Celle I, JSG Braunschweiger Land I, VCK Celle II.

U14 männlich Mannschaft,  v.l.: JSG Nordenham/Oldenburg, SKV Bremervörde, JSG
Braunschweiger Land.

U18 männlich Mannschaft,  v.l.: JSG Nordenham/Oldenburg, VCK Celle, JSG Braunschwei-
ger Land.

U18 weiblich Mannschaft: SKV Bremervör-
de.

LAZ in Gold, 
das ist unser 

Kegelsportabzeichen!
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JSG Braunschweiger Land
spielt am erfolgreichsten

Erstmals wurde diese meisterschaft
auf Grund der hohen Teilnehmerzahl
an zwei Tagen ausgerichtet. Samstag
starteten 20 Tandem- und 12 mixed-
Paarungen sowie am Sonntag 48
Einzelstarter. Erfolgreich – wie von
Kennern der Kegelszene erwartet –
verlief die Landesjugendmeister-
schaft auf Dreibahnen. 

In zehn Disziplinen/Altersklassen wur-
den auf höchstem Niveau 18 Fahrkarten
zur Deutschen Jugendmeisterschaft
ausgekegelt. Die neu gegründete JSG
Braunschweiger Land war am erfolg-
reichsten. Mit sechs Landestiteln und
drei weiteren Fahrkarten holte sich die
JSG die größte Ausbeute vor SKV Bre-
mervörde (3), Hannover 96 (2), JSG Lei-
ne-Weser-Aue und VCK Celle (1). Die
Ergebnisse waren erstklassig.

Gabriela Beckmann

U14 mäNNLICH EINZEL
1. Jake Golling, JSG Braunschweiger Land 747
2. Tim Lukas Brunhöfer, SKV Bremervörde 729
3. Steffen Wichels, SKV Bremervörde 719
4. Marc Copei, Hannover 96 704
5. Malik Schierenberg, JSG Leine-Weser-Aue 676
6. Alexander Paltschikow, JSG Braunschw. Land 666
7. Erik Kamprath, JSG Braunschweiger Land 664
8. James McKay, JSG Leine-Weser-Aue 646
9. Daniel Schmidt, Hannover 96 632

10. Joris Blome, SKV Bremervörde 631
11. Finn-Juca Beese, JSG Braunschweiger Land 611

12. Dominik Sann, JSG Leine-Weser-Aue 599
13. Tom Meyer (A), JSG Braunschweiger Land 515 (A)

U14 WEIBLICH EINZEL
1. Mira Kraul, JSG Braunschweiger Land 738
2. Maleen Kraul, JSG Braunschweiger Land 735
3. Aliye Kütük, JSG Leine-Weser-Aue 734
4. Vanessa Treder, JSG Braunschweiger Land 717
5. Alina Bender, VCK Celle 678
6. Kora Kamprath, JSG Braunschweiger Land 672
7. Svea Jünemann, JSG Braunschweiger Land 650
8. Jorina Blome, VCK Celle 610
9. Hannah Söffker, JSG Leine-Weser-Aue 602

10. Cilja Holze, JSG Braunschweiger Land 552
11. Annika Heim, JSG Braunschweiger Land 466
12. Amie Strich, JSG Braunschweiger Land 444
13. Jennifer Tschofenig (A), JSG Braunschw.L. 622 (A)
14. Annika Stengelin (A), JSG Leine-Weser-Aue 608 (A)

U18 WEIBLICH EINZEL
1. Valerie Paltschikow, JSG Braunschweiger Land 852
2. Nina Werner, JSG Braunschweiger Land 810
3. Laura Dodenhof, SKV Bremervörde 807
4. Lea-Angelika Gromes, Hannover 96 779
5. Vivien Kuznik, JSG Braunschweiger Land 748
6. Sina Börsdamm, SKV Bremervörde 727
7. Anna Kraushaar, SKV Bremervörde 678
8. Kyra Michelle Sievert, SKV Bremervörde 638

U18 mäNNLICH EINZEL
1. Tim Julian Schütte, VCK Celle 842
2. Pasqual Eberlein, JSG Braunschweiger Land 830
3. Hendrik Gromes, Hannover 96 802
4. Benedikt Helms, JSG Braunschweiger Land 784
5. Gian-Luca Streitle, JSG Braunschweiger Land 766
6. Steven Gruß, Hannover 96 750

7. Torben Kampe, VCK Celle 732
8. Urs Scholz, JSG Braunschweiger Land 715
9. Amin Schierenberg, JSG Leine-Weser-Aue 707

10. Tomek Wellbrock, VCK Celle 705
11. Lucas-Elijah Gehrmann, JSG Braunschw. Land 663

U14 mäNNLICH TaNDEm
1. Alexander Paltschikow/Jake Golling

JSG Braunschweiger Land 729
2. Steffen Wichels/Tim Lukas Brunhöfer

SKV Bremervörde 723
3. Daniel Schmidt/Marc Copei

Hannover 96 675
4. James McKay/Malik Schierenberg

JSG Leine-Weser-Aue 666
5. Finn-Luca Beese/Erik Kamprath

JSG Braunschweiger Land 615
6. Henrik Kohnert (A)/Tom Meyer (A)

JSG Braunschweiger Land 521 (A)

U14 WEIBLICH TaNDEm
1. Maleen Kraul/Mira Kraul

JSG Braunschweiger Land 747
2. Aliye Kütük/Hannah Söffker

JSG Leine-Weser-Aue 671
3. Kora Kamprath/Vanessa Treder

JSG Braunschweiger Land 651
4. Alina Bender/Jorina Blome

VCK Celle 596
5. Amie Strich/Cilja Holze

JSG Braunschweiger Land 491
6. Svea Jünemann/Annika Heim

JSG Braunschweiger Land 485
7. Kim Johanna Meyer (A)/Jennifer Tschofenig (A)

JSG Braunschweiger Land 530 (A)

U14 weiblich Einzel, v.l.: Maleen Kraul (JSG Braunschweiger
Land), Mira Kraul (JSG Braunschweiger Land), Aliye Kütük (JSG
Leine-Weser-Aue).

U14 männlich Einzel, v.l.: Tim Lukas Brunhöfer (SKV Bre -
mervörde), Jake Golling (JSG Braunschweiger Land), Steffen
Wichels (SKV Bremervörde)
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U14 mIxED TaNDEm
1. Aliye Kütük/Malik Schierenberg

JSG Leine-Weser-Aue 731
2. Mira Kraul/Alexander Paltschikow

JSG Braunschweiger Land 718
3. Maleen Kraul/Jake Golling

JSG Braunschweiger Land 703
4. Vanessa Treder/Erik Kamprath

JSG Braunschweiger Land 654
5. Hannah Söffker/James McKay

JSG Leine-Weser-Aue 639
6. Kora Kamprath/Finn-Luca Beese

JSG Braunschweiger Land 602
7. Jennifer Tschofenig (A)/Tom Meyer (A)

JSG Braunschweiger Land 614 (A)

U18 mäNNLICH TaNDEm
1. Pasqual Eberlein/Gian-Luca Streitle

JSG Braunschweiger Land 788
2. Steven Gruß/Hendrik Gromes

Hannover 96 780
3. Torben Kampe/Tomek Wellbrock

VCK Celle 671
4. Urs Scholz/Lucas-Elijah Gehrmann

JSG Braunschweiger Land 669

U18 WEIBLICH TaNDEm
1. Sina Börsdamm/Laura Dodenhof

SKV Bremervörde 776
2. Nina Werner/Valerie Paltschikow

JSG Braunschweiger Land 767
3. Kyra Michelle Sievert/Anna Kraushaar

SKV Bremervörde 588

U18 mIxED TaNDEm
1. Lea-Angelika Gromes/Steven Gruß

Hannover 96 788
2. Nina Werner/Gian-Luca Streitle

JSG Braunschweiger Land 768
3. Vivien Kuznik/Pasqual Eberlein

JSG Braunschweiger Land 758
4. Valerie Paltschikow/Benedikt Helms

JSG Braunschweiger Land 737
5. Laura Dodenhof/Tim Julian Schütte

SKV Bremervörde/VCK Celle 779

U18 weiblich Einzel, v.l.: Nina Werner (JSG Braunschweiger Land),
Valerie Paltschikow (JSG Braunschweiger Land), Laura Dodenhof
(SKV Bremervörde).

U18 männlich Einzel, v.l.: Pasqual Eberlein (JSG Braunschweiger
Land), Tim Julian Schütte (VCK Celle), Hendrik Gromes (Hannover
96).

U14 männlich Tandem, v.l.: Steffen Wichels/Tim Lukas Brunhöfer (SKV Bremervörde), Ale-
xander Paltschikow/Jake Golling (JSG Braunschweiger Land), Daniel Schmidt/Marc Copei
(Hannover 96).

U14 weiblich Tandem, v.l.: Aliye Kütük/Hannah Söffker (JSG Leine-Weser-Aue), Maleen
Kraul/Mira Kraul (JSG Braunschweiger Land), Kora Kamprath/Vanessa Treder (JSG Braun-
schweiger Land).
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U14 Tandem Mixed, v.l.: Mira Kraul/Alexander Paltschikow (JSG
Braunschweiger Land), Aliye Kütük/Malik Schierenberg (JSG Lei-
ne-Weser-Aue), Maleen Kraul/Jake Golling (JSG Braunschweiger
Land).

U18 männlich Tandem, v.l.: Steven Gruß/Hendrik Gromes (Hanno-
ver 96), Pasqual Eberlein/Gian-Luca Streitle (JSG Braunschweiger
Land),  Torben Kampe/Tomek Wellbrock (VCK Celle).

U18 weiblich Tandem, v.l.: Nina Werner/Valerie Paltschikow (JSG
Braunschweiger Land), Sina Börsdam/Laura Dodenhof (SKV Bre-
mervörde), Myra Michelle Sievert/Anna Kraushaar (SKV Bremervör-
de).

U18 Tandem Mixed, v.l.: Nina Werner/Gian-Luca Streitle (JSG
Braunschweiger Land), Lea-Angelika Gromes/Steven Gruß (Han-
nover 96), Vivien Kuznik/Pasqual Eberlein (JSG Braunschweiger
Land).

Der Bezirk II hat mit Inkrafttreten der
neuen Sportordnung vom 1. 4. 2018 die
JSG Braunschweiger Land ins Leben
gerufen.

Die neue Sportordnung hat unter
Punkt 9 „Spielrecht“ zusätzlich den Pas-
sus „innerhalb eines Spielbezirkes“ auf-
genommen.

Die Vereine Peine, Wolfenbüttel,
Helmstedt und Salzgitter haben des-
halb im Jugendbereich mehr Möglich-
keiten, Mannschaften, Tandems und Mi-
xedpaarungen zu bilden. 

Scheinbar hat sich der Erfolg schon
eingestellt. Allein bei den Landesmei-
sterschaften Bohle und Dreibahnen si-
cherten sich die Nachwuchskegler der
JSG neun Titel.

JSG Braunschweiger Land mischt kräftig mit
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Steven Gruß, Fabienne Allers,
Finn Klus und Arne Schierbaum
von der Sportjugend gefeiert

Bereits zum 11. mal fand die Winner-
Party für die meister und meisterin-
nen der Jugend und Junioren sowie
Top-Platzierte bei nationalen und
internationalen Titelkämpfen des ver-
gangenen Jahres im GoP Varieté-
Theater Hannover statt.

Mehr als 150 erfolgreiche Sportlerinnen
und Sportler waren der Einladung der
Sportjugend Niedersachsen gemein-
sam mit ihren Begleitungen gefolgt. So
auch die Deutschen Meister des Kegel-
sports: Fabienne Allers (SKV Bremer-
vörde) mit Marion Grube, Steven Gruß
(Leine-Weser-Aue) mit seinem Vater,
Finn Klus (GSK Nordhorn) mit Marita
Gerdes und Arne Schierbaum (KV Pei-
ne) mit Gabriela Beckmann.

Nach dem klassischen Nudelbuffet
gab es für die etwa 270 Gäste eine ex-
klusive Darbietung des GOP-Varieté-
Theaters. Unter dem Titel „Grand Hotel“
zeigten die Artisten passend zur Win-
ner-Party sportliche Höchstleistung.

Unsere Deutschen Meister bei der Ehrung des Landessportbundes im GOP: Bohle: v.l.
Steven Gruß (U14 männlich, Leine-Weser-Aue), Fabienne Allers (U18 weiblich, SKV Bre-
mervörde), Schere: Finn Klus (GSK Nordhorn), Arne Schierbaum (GSK Nordhorn), 3-Bah-
nen: Arne Schierbaum (KV Peine).

Sie hatten allen Grund zum Feiern. Linke Tischseite von vorne: Stevens Vater, Arne Schier-
baum, Marita Gerdes, Finn Klus; rechte Tischseite von vorne: Marion Grube, Fabienne
Allers, Steven Gruß, Gabi Beckmann.

„Wir sind Niedersachsen”, Freunde, egal
welcher Bahnart: v. l. Arne Schierbaum,
Fabienne Allers, Finn Klus.

Finn Klus (v.l.), Marita Gerdes, Arne Schier-
baum.
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Bohle

Bundesliga Damen
1. SpG FE 27/Hansa Berlin 495:369 29:4
2. Grün-Weiß Cuxhaven 495:367 28:5
3. KSC Schwarz-Weiß Berlin 455:406 23:10
4. SG Union Oberschöneweide 1910 442:418 19:14
5. Fortuna Rendsburg 455:409 18:15
6. KSC Carat Bremen 444:418 17:16
7. Sportfreunde Husum 420:442 17:16
8. SG Nine Pin Hamburg 409:454 17:16
9. KSK Oldenburg/Holstein 410:452 11:22

10. Ellerbeker TV 446:419 10:23
11. Flotte Neun Peine 363:499 8:25
12. SG Nine Pin Hamburg II 340:521 1:32

Bundesliga Herren
1. SG ETV/Phönix Kiel 950:766 47:19
2. SV 90 Fehrbellin 981:735 46:20
3. KSK Rivalen Hannover 930:786 43:23
4. Hertha BSC Berlin 883:833 35:31
5. SG Union Oberschöneweide  871:845 32:34
6. SVL Seedorf v. 1919 855:861 32:34
7. KSK Oldenburg/Holstein 869:847 31:35
8. SG Michendorf/Seddin 825:891 30:36
9. SKV Bergedorf 796:920 28:38

10. SV Blau-Weiß 76 Stavenhagen 784:932 26:40
11. KC Einheit 95 Schwerin 784:932 24:42
12. KV Hansa Stralsund 768:948 22:44

2. Bundesliga Nord/West Herren
1. KSC Störtebeker Bremen 740:663 34:20
2. KSV Halstenbek 741:663 33:21
3. KSG Komba-Holstein Pinneberg 747:657 32:22
4. Verein Itzehoer Sport Kegler 732:672 32:22
5. KSG Cuxhaven 714:690 31:23
6. SG Fidelio/Fortuna Kiel 704:700 28:26
7. Sportfreunde Husum 693:711 28:26
8. VfL Stade von 1850 704:700 27:27
9. SKC Eintracht 03 Neumünster 669:734 17:37

10. SV Tungendorf 575:829 8:46

2. Bundesliga Süd/Ost Herren
1. NKC 72 Berlin 967:749 48:18
2. SV Binde 918:798 39:27
3. BBC 1991 Neuruppin e. V. 922:794 38:28
4. SG Union Oberschöneweide II 889:827 37:29
5. SpG VKC/FE 27 Spandau 891:825 35:31
6. Stendaler KC 838:878 33:33
7. SG Sparta/KSG Berlin 852:864 32:34
8. 1. KSV Vetschau 829:887 32:34
9. Spielgemeinschaft Spandau 854:862 30:36

10. KC Rot-Weiss Seyda 812:904 27:39
11. SV 90 Fehrbellin II 787:929 24:42
12. SG Un. Oberschöneweide 1910 III 737:979 21:45

Verbandsliga Damen
1. TSV Bülstedt/Vorwerk 1 21243 58
2. SG Ganderkesee/Immer 21221 58
3. KSG Uelzen 20611 57
4. SG Oldenburg 17425 39
5. TuS Bergen 20782 37
6. Fideler Pudel Lüneburg 20773 37
7. SG Este 75 Jork 19623 29
8. SG Bremervörde 20550 27

9. TSV Bülstedt/Vorwerk 2 20549 25
10. SV Deinstedt 19401 15
11. KSV Sottrum 19284 13

Verbandsoberliga Herren
1. KSG Lüneburg 503:360 28:5
2. KSK Rivalen Hannover 2 471:390 26:7
3. SV Deinstedt 457:401 21:12
4. SKC Cloppenburg 451:413 20:13
5. KV Winsen/Luhe 402:458 20:13
6. SKV Bösel 418:445 17:16
7. SG Oldenburg 1 435:428 15:18
8. KSG Uelzen 427:435 15:18
9. Junioren von 1960 Nordenham 423:437 15:18

10. KC Springe 52 412:452 10:23
11. SG Celle 406:458 9:24
12. KSK Flotte Neun Peine 367:495 2:31

Verbandsliga Herren
1. KSK Hindenburg Oldenburg 344:246 25:8
2. KSG Wolfenbüttel 336:273 24:9
3. Uhlenköper Uelzen 321:287 23:10
4. KSK Edelweiß Goslar 319:288 19:14
5. GSC Göttingen 307:303 18:15
6. MTV Aurich 303:290 18:15
7. SG Treff Haßbergen 309:298 17:16
8. SG Delmenhorst 309:299 16:17
9. SG Ganderkesee/Immer 1 306:305 15:18

10. SG KSK Wehrstedt/KSC Grasdorf 287:321 10:23
11. KSK Saturn Misburg 283:326 10:23
12. KSV Sottrum 193:381 3:30

Verbandsklasse Herren
1. SG Hameln 221:175 24:9
2. KSV Syke 217:182 23:10
3. KSK Sparta 09 Hannover 226:172 20:13
4. SG Grasdorf/Langenhagen 212:186 20:13
5. TV Stemmen 205:197 20:13
6. TuS Zeven 207:191 19:14
7. KSG von 1982 Peine 198:200 19:14
8. Is doch egal Lohne 198:201 16:17
9. SG Oldenburg 2 183:216 12:21

10. Hannover 96 179:218 12:21
11. MTV Jever 181:214 9:24
12. SG Ganderkesee/Immer 2 161:236 4:29

Bezirk 1

Bezirksliga 
1. Victoria Burgdorf I 244:53 30:3
2. Gelb Blau Wunstorf 235:62 30:3
3. Bärentatzen Nienburg 232:66 27:6
4. KSK Saturn Misburg II 217:80 21:12
5. SG Hameln II 203:96 21:12
6. Üstra Sport Hannover 198:98 16:17
7. SG Treff Haßbergen II 190:208 12:21
8. SG Grasdorf/Langenhagen II 184:214 11:22
9. SG KSK Wehrstedt/KSC Grasdorf II 183:215 9:24

10. KSK Fidelio Sarstedt 177:220 9:24
11. KSK Losebeck Hildesheim 172:225 6:27
12. Victoria Burgdorf II 150:248 6:27

Bezirksklasse 
1. KSK Rivalen Hannover III 219:141 27:3
2. Hannover 96 III 190:167 19:11 
3. FK Burgdorf 189:163 17:13 
4. Hannover 96 II 178:183 14:16 
5. Gelb Blau Wunstorf II 177:173 13:17 
6. Hannover 96 IV 116:242 0:30

Bezirk 2

Bezirksoberliga Herren
1. Edelweiß Goslar II 30:6 265:167
2. Flotte Neun Peine II 28:8 254:181
3. KSG Wolfenbüttel II 21:15 226:209
4. TSV Germania Helmstedt 17:19 220:212
5. KSG von 1982 Peine II 17:19 198:227
6. KSG Wolfenbüttel III 9:27 187:235
7. Flotte Neun Peine III 4:32 157:276

Bezirk 3

Bezirksliga Herren
1. TSV Großenwörden 27:6 212:184
2. TSV Bremervörde 26:7 219:175
3. KC Bomlitz 22:11 211:187
4. SG Celle II 20:13 205:190
5. TSV Gnarrenburg 20:13 200:194
6. KSG Cuxhaven 2 18:15 206:189
7. KSG Lüneburg II 15:18 202:196
8. Blau-Weiss Buchholz I 15:18 197:197
9. Heideblüte Lüneburg I 12:21 178:218

10. TSV Lamstedt 10:23 187:208
11. TSV Groß Meckelsen 7:26 179:218
12. TuS Bergen 6:27 179:219

Bezirksklasse Nord 
1. TSV Bülstedt-Vorwerk 33:0 249:147
2. SV Ostendorf 30:3 245:154
3. SSV Hagen 24:9 217:180
4. TuS Nieder Ochtenhausen 22:11 213:184
5. SV Jeersdorf 17:16 188:208
6. TuS Fintel 16:17 188:200
7. SG Este Jork II 14:19 189:208
8. TuS Oldendorf 12:21 187:210
9. TSV Karlshöfen 9:24 194:201

10. SV Sandbostel 9:24 182:214
11. KSV Sottrum II 8:25 160:225
12. TSV Großenwörden 4:29 158:239

Bezirksklasse Ost Turniersystem
1. KV Winsen III 41 20854
2. SV Rosche 40 20843
3. KV Winsen II 36 20765
4. KSG Uelzen II 30 20564
5. KV Winsen IV 22 20546
6. KSG Lüneburg III 18 20374
7. Heideblüte Lüneburg II 17 20303
8. Blau-Weiß Buchholz II 12 20296

Bezirksklasse Süd Turniersystem
1. TSV Dauelsen 17 17506
2. ERIKA Faßberg I 14 17386
3. FORTUNA Unterlüß 11 17295
4. SG Celle III 8 17188

LAZ in Gold,  das ist unser 
KEGELSPORTABZEICHEN
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Bezirk 4

Bezirksoberliga Herren
1. SG Sulingen 1 234:156 27:6
2. SV Ofenerdiek 1 215:174 23:10
3. MTV Aurich 2 210:178 23:10
4. SSV Gristede 1 238:153 22:11
5. SG Ganderkesee/Immer 3 - Del. 217:169 22:11
6. Junioren von 1960 Nordenham 2 216:171 22:11
7. SG Delmenhorst 2 213:174 18:15
8. SG Hude/Vielstedt - Delmenhorst 191:179 18:15
9. SG Brookmerland/Emden 190:199 13:20

10. SG Oldenburg 3 178:209 7:26
11. SKV Bösel 2 160:219 3:30
12. SG Wilhelmshaven 0:281 0:33

Bezirksliga Herren
1. KSV Syke 2 186:175 21:9
2. KSC Holzköppe - Ohrwege 182:178 20:10
3. SV Ofenerdiek 2 187:173 18:12
4. SG Meistermarken/Bookholzberg 184:177 14:16
5. SG Sulingen 2 175:187 10:20
6. KSC Solide Lü - Hollwege 168:192 7:23

Bezirksklasse Herren
1. SG Oldenburg 4 20446 51
2. Flottweg Nordenham 20407 47
3. SV Ofenerdiek 3 20279 40
4. SG Sulingen 3 20146 37
5. MTV Aurich 3 20149 34
6. KSK Hindenburg 2 17791 31
7. SG Sulingen 4 16854 31
8. SSV Gristede 2 19988 28
9. SSV Gristede 3 19515 15

10. SG Oldenburg 5 15938 15

Schere
Bundesliga Damen
1. KF Oberthal D 1 36 635 71340
2. KSC Dilsburg D 1 26 586 67659
3. Preußen Lünen D 1 22 556 66893
4. RSV Samo Remscheid D 1 22 552 68826
5. KSF 62 Wuppertal D 1 22 552 68804
6. KC 87 Wieseck D 1 16 529 67261
7. SG Aachen-Knickertsberg D 1 13 477 68156
8. Viktoria Herne D 1 11 481 65230

1. Bundesliga Herren
1. KF Oberthal 1 42 815 97851
2. SK Heiligenhaus 1 37 790 94851
3. KSV Riol 1 36 788 95435
4. SG Düsseldorfer Kegler 1 28 712 95683
5. SK Münstermaifeld 1 28 691 90639
6. KSC Hüttersdorf 1 22 667 93888
7. TG Herford 1 22 661 93784
8. Ninepin 09 Iserlohn 1 20 657 92407
9. Union Gelsenkirchen 1 18 617 92272

10. SK Eifelland Gilzem 1 17 622 92226

meisterrunde
1. KF Oberthal 1 17 340
2. KSV Riol 1 13 332
3. SK Heiligenhaus 1 12 271
4. SK Düsseldorf 1 8 257

abstiegsrunde
1. TG Herford 1 18 373
2. Ninepin 09 Iserlohn 1 11 291
3. Union Gelsenkirchen 1 11 269
4. SK Eifelland Gilzem 1 10 267

2. Bundesliga Nord Herren
1. SK Kamp-Lintfort 1 34 768 91481
2. CfK GW 65 Rösrath 1 33 760 91411
3. TSV Salzgitter 1 31 739 89416
4. SK Mülheim 1 31 716 87213
5. Windstärke 10 Kassel 1 30 725 87892
6. KSC Neheim 1 30 721 86653
7. KSF BW Solingen-Hilden 1 30 701 88476
8. KSG Tecklenburger-Land 1 27 712 88837
9. SKG Wattenscheid 1 22 671 87002

10. KF Hasetal Löningen 1 2 507 81070

meisterrunde
1. SK Kamp-Lintfort 1 17 359
2. CfK GW 65 Rösrath 1 13 286
3. SK Mühlheim 1 10 302
4. TSV Salzgitter 1 10 253

abstiegsrunde
1. KSG Tecklenburger Land 1 16 355
2. KSF BW Solingen-Hilden 1 15 358
3. SKG Wattenscheid 1 12 335
4. KF Hasetal Löningen 1 7 152

2. Bundesliga Süd Herren
1. KSC Landsweiler 1 38 778 89654
2. AN Bosserode 1 37 803 89574
3. TuS Kirchberg 1 33 754 90637
4. KF Oberthal 2 28 723 91120
5. KSV Riol 2 27 695 86472
6. KSG BG 99 Neuhof 1 25 689 89375
7. SKV Trier 1 25 657 89833
8. SK Münstermaifeld 2 22 643 84204
9. KSC Hüttersdorf 2 21 646 89521

10. Blauer Stern Überherrn 1 14 611 83460

meisterrunde
1. KSC Landsweiler 1 17 348
2. TuS Kirchberg 1 14 302
3. AN Bosserode 1 12 316
4. KF Oberthal 2 7 234

abstiegsrunde
1. SKV Trier 1 17 339
2. KSC Hüttersdorf 2 13 347
3. SK Münstermaifeld 2 11 248
4. Blauer Stern Überherrn 1 9 266

Verbandsliga Niedersachsen Herren
1. KF Nordhorn-Listrup 1 47 858 86516
2. VOK Osnabrück 1 44 848 86723
3. TSV Germania Helmstedt 1 40 774 84067
4. KF Nordhorn-Listrup 2 32 740 83349
5. AKC Quakenbrück 1 26 694 81776
6. SV Union Salzgitter 1 24 662 79113
7. KSV Georgsmarienhütte 1 22 659 84000
8. SV Union Lohne 1 21 662 79906
9. ASV Altenlingen 1 7 596 77685

10. Post SV/GH Salzgitter 1 7 527 77443

Bezirk 2

Bezirksoberliga Ost Herren
1. TSV Salzgitter 2 39 300 42698
2. KSV Eintracht Wolfsburg 1 31 281 41236
3. KV Wolfsburg 1 22 261 39930
4. Post SV/GH Salzgitter 2 18 235 40717
5. TSV Germania Helmstedt 2 16 249 40555
6. SG Salder/Immendorf 1 16 228 39908
7. KV Wolfsburg 2 14 237 39462
8. SV Union Salzgitter 2 12 224 39177

Bezirksliga Ost Herren
1. MTV 49 Holzminden 1 33 258 32437
2. MTV 49 Holzminden 2 25 237 31467
3. Post SV/GH Salzgitter 3 21 231 31288
4. TSV Germania Helmstedt 3 21 217 28941
5. KSC 77 Goslar 1 14 205 30086
6. Post SV/GH Salzgitter 4 8 181 29366
7. SG Salder/Immendorf 2 4 173 28848

Bezirk 4

Bezirksoberliga West Herren
1. SV Haselünne 1 27 536 51876
2. VOK Osnabrück 2 25 490 52484
3. SG Darme/LS Lingen 1 20 489 51610
4. KSV Georgsmarienhütte 2 19 462 52482
5. AKC Quakenbrück 2 18 456 47664
6. AKC Quakenbrück 3 12 414 50726
7. KF Nordhorn-Listrup 3 5 407 50468

Bezirksklasse Herren
1. SG Bramsche 1 42 354 45329
2. SV Haselünne 2 36 325 44359
3. SV Lengerich/Handrup 1 34 314 42938
4. SV Union Lohne 2 30 315 43600
5. VFL Emslage 1 25 279 42834
6. ASV Altenlingen 2 20 272 42776
7. SG Bramsche 2 16 268 42494
8. ASV Altenlingen 3 7 209 40971
9. KF Nordhorn-Listrup 4 6 256 41109

Kreisliga Herren
1. ASV Altenlingen 4 38 319 41858
2. VOK Osnabrück 3 37 335 42319
3. SV Lengerich/Handrup 2 30 302 39446
4. KF Nordhorn-Listrup 6 25 295 39812
5. SG Bramsche 3 23 291 40373
6. VFL Emslage 2 21 282 39405
7. KF Nordhorn-Listrup 5 19 265 39566
8. TSV Georgsdorf 1 18 268 39793
9. KF Nordhorn-Listrup 7 5 234 36561

Classic
2. Bundesliga Nordost Herren
1. SV Geiseltal-Mücheln 28:8 91,5 246,5 
2. KV Wolfsburg 23:13 92,0 258,0 
3. SKV Rot-Weiß Zerbst 1999 2 22:14 83,5 237,5 
4. ESV Lok Elsterwerda 21:15 78,5 212,5 
5. TuS 1990 Leitzkau 20:16 76,5 221,0 
6. Union 1861 Schönebeck 19:17 71,0 214,0 
7. SKC Kleeblatt Berlin 15:21 68,5 222,0 
8. SV Grün Weiß Wörlitz 15:21 63,0 200,5 
9. SG Union Sandersdorf 11:25 50,5 183,0 

10. SV Senftenberg 6:30 45,0 165,0 

Verbandsliga Niedersachsen Herren
1. KV Wolfsburg 2 24:12 367:293 32315 
2. KV Wolfsburg 3 20:16 343:317 31000 
3. KSG Uelzen 15:21 302:358 30082 
4. VHK Hannover 13:23 308:352 30097 

Landesliga SA Frauen
1. KV Wolfsburg I 20:0 67,0 157,5
2. KSV Gerbstedt I 16:4 54,0 138,0
3. KK Eintracht 92 Bernburg I 8:12 37,0 117,0
4. SV Edderitz v. 1921 I 6:14 31,0 110,0
5. Union 1861 Schönebeck II 6:14 27,0 96,5
6. ESV 1951 Roßlau I 4:16 24,0 101,0
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Magnet-Taktiktafeln für den
Kegel- und Bowlingsport

Viele Sportarten wie Fußball, Hand-
ball, Volleyball, Basketball, Eis-
hockey, Tennis, Badminton etc. be-
nutzen im amateur- und Profisport
Taktiktafeln für den Trainings- und
Wettkampfbetrieb. Ein Bild hat mehr
aussagekraft als 100 Worte, deshalb
werden Taktiktafeln eingesetzt!

Nach 53 Jahren aktiver Keglerkarrie-
re, einer Mannschaftsweltmeisterschaft
Schere, einer Deutschen Einzelmeister-
schaft Schere, acht Schere-Länderspie-
le, 20 Jahre Schere Bundesligaspieler
und diversen Deutschen Mannschafts-
meisterschaften 3-Bahnen habe ich mir
Gedanken gemacht für den Kegel- und
Bowlingsport Magnet-Taktiktafeln für
den Trainings- und Wettkampfbetrieb zu
entwerfen.

Dieses ist aus meiner Sicht ohne viel
technische Geräte kostengünstig mög-
lich und von jedem Trainer oder Betreu-
er auch im Nachwuchsbereich einsetz-
bar.

Bei den Magnet-Taktiktafeln kann se-
kundenschnell immer der aktuelle Ke-
gel- oder Pinstand gezeigt werden und
mit den Board-Marker die Kugel- oder
Ball-Lauflinie markiert werden. Die Ku-
gel- oder Ball-Lauflinien können trocken
abwischbar mit einem Tuch oder einem
Tempotaschentuch entfernt werden.

Für die Bohlebahn und für die Bow-
lingbahn gibt es auch Taktiktafeln ohne
Magnetfeld und Magnete, dadurch sind
diese auch kostengünstiger.

Ab sofort können die Taktiktafeln im
DIN-A-4-Format bei mir unter E-Mail:
mehlhaf.andreas@kabelmail.de bestellt
werden.

Für die Magnettafeln Schere, Classic
und Bowling einschließlich Klemmmap-
pe, Magnete, 1 Boardmarker, 1/2 Paket
Tempotaschentücher und 1 Tasche für
die Kleinteile beträgt der Stückpreis
30,00 Euro zzgl. Versandkosten.

Bei den Taktiktafeln Bohle und Bow-
ling mit Klemmmappe Bordmaker, aber
ohne Magnete, beträgt der Stückpreis
20,00 Euro zzgl. Versandkosten.

Anfragen und Nutzungsmöglichkei-
ten (Beispiele) je Bahnart können bei
mir jederzeit unter E-Mail: mehlhaf.
andreas@kabelmail.de angefordert
werden.

Andreas Mehlhaf
Paul-Lincke-Straße 28,

38442 Wolfsburg 
Telefon 05362/4086

Einige Beispiele Kugellauflinien fürs Volle- und Abräumspiel Schere
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24. August 2018 – März 2019 

● Post SV Salzgitter: Günter Papen-
burg (53.), Johann Marintschak (51.),
Dietmar Koch (50.), Heinz Paul (50.),
Harald Koch (18.), Frank Niehus (39.),
Pasqual Eberlein (7.), Frank Füllekrug
(25.), Walter Krings (Gold), Lukas Gehr-
mann (1.), Helmut Märtens (8.), Sven
Heinath (17.), Bernd Brandes (18.), An-
dreas Egert (15.), Maik Heidrich (13.),
Ralf Füllekrug (20.), Johann Bergmann
(15.), Harri Kolasse (9.), Hans-Jürgen
Trohl (35.), Bernd Heidrich (21.), Jenny
Jahn (1.), Tobias Egert (Gold), Klaus
Meyer (33.), Benjamin Keipert (2.),
Swen Klenner (12.), Karin Meyer (13.), 
● VFL Salder/mTV Immendorf: Mi-
chael Dumka (3.), Hans Richter (16.),
Monika Abel (19.), Willi Kampen (29.).
● TSV Salzgitter: Gustav Kufeld (4.),
Jörg Brandenburg (1.).
● KSK Fideler Pudel Lüneburg: Inge-
Lore Bednarz (10.), Marie Luise Stiefe-
ling (23.), Claudia Bartels (11.).
● Lüneburger Kegler Verein: Susanne
Leitis (10.).
● KSK matador Lüneburg: Arne Behn
(25.), Stefan Gieseking (28.), Dirk Büh-
nert (1.), Hartmut Backschat (9.), Nico
Zotzmann (27.), Herbert Zotzmann
(30.).
● KSK Steckenpferd Lüneburg: Den-
nis Drews (19.), Klaus Jänsch (11.), Ma-
thias Stiefeling (25.), Matthias Meyer
(18.), Udo Kaethner (8.), Wilhelm Kiehn
(22.).
● KSK Fortuna Lüneburg: Joachim
Müller (25.), Henning Rößner (29.). 
● KSK Heideblüte Lüneburg: Ralf
Wozniak (19.), Helmut Schill (22.), Rolf
Egert (22.), Robin Wozniak (7.).
● TSV adendorf: Klaus Jakob (9.), Paul
Hansen (9.).
● KSK Windstärke 10 Kassel: Sebasti-
an Klöpfel (Gold und 5.).
● KC Wilde Neun Salzgitter: Rita Fülle-
krug (17.), Ulla Wilhelmus (15.), Karin
Richter (18.), Susanne Klein (16.).
● KC Flotte motten Salzgitter: Bärbel
Göbel (3.), Renate Hoppe (3.), Maria
Margraff (4.), Helga Goldberg (7.), In-
grid Karras (1.), Irene Hillebrecht (1.).
● KC Die lustigen Hexen Salzgitter:
Stephanie Jachmann (3.), Katja Abra-
ham (5.), Dagmar Gaus (5.), Susanne
Voß (5.).
● KC Die Teufelskegler Salzgitter:
Bernd Jachmann (4.), Jens Voß (5.),
Alexander Voß (Gold). 
● KC Klub Siemers Salzgitter: Dieter
Friedrich (8.), Ute Hopert (10.), Marlies
Homann (8.), Margrit Siemers (10.).
● KC Fröhliche Kugel Salzgitter: Mo-
nika Jurkat (7.), Siegfried Niesig (7.),
Georg Tschiersch (5.), Sabine Langnik-
kel (Gold).
● KC Die Faule 9 Salzgitter: Andreas

Galler (5.), Bernd-Ulrich Weigl (11.), Si-
grid Weigl (10.).
● KC Schräge acht Salzgitter: Olaf Ill-
hardt (3.), Andrea Winkelmann (4.).
● KC Wirtschaft Salzgitter: Kadir Dede
(2.), Gülsah Cin (Gold).
● KC BEHSV Salzgitter: Lore Diepold
(1.), Normann Tasch (Gold).
● KC Karibikkegler Wolfsburg: Georg
Stabel (15.), Frank Drefs (7.), Björn
Prosch (13.), Simone Heinrich (13.), Ma-
ren Drefs (7.), Svenja Laubert (13.), Su-
sanne Grocholewski (6.), Ursula Egger-
stedt (13.), Jens L. Heinrich (16.).
● Verein Helmstedt: Peter Klein (36.),
Jörn Kraul (19.), Siegfried Kruschke
(15.), Vivien Kuznik (2.), Gerhard Otto
(25.), Lothar Osteroth (27.), Johann Ru-
dek (25.), Claudia Nawrath (17.), Harald
Nawrath (17.), Anton Holze (Gold), Mira
Kraul (3.), Maleen Kraul (2.), Svea Jüne-
mann (Gold), Annika Heim (2.), Cilja
Holze (2.), Amie Strich (2.), Marc Copei
(8.), Juan Carlos Labedzki (Gold), Ale-
xander Paltschikow jun. (4.), Valerie
Paltschikow (3.), Nina Werner (2.),  Vi-
vien Kuznik (3.), Luc Mosenheuer
(Gold), Hans-Jürgen Holste (1.), Bennet
Holste (1.), Kevin Holste (2.), Tessa Ma-
sche (1.), Christoph Keeling (Gold), Flo-
rian Zacharias (8.), Sebastian Klöpfel
(20.), Klaus-Detlev Cranz (35.), Ilona
Klein (14.), Ulrich Winter (8.).
● Senioren-Stadtmeisterschaft Helm-
stedt: Andrea Bornkamp (1.), Angela
Strich (1.), Christiane Kastner (Gold),
Gabriele Brosius (1.), Brigitte Meier-Mo-
senheuer (1.), Roswitha Köhler (Gold),
Marion Schmidt (6.), Ilona Klein (4.),
Charita Rosinski (Gold), Marion Gum-
mert (Gold), Sigrid Winter (6.), Roswitha
Pieper (6.), Jutta Geißler (2.), Sieglinde
Brüning-Koch (Gold), Gisela Müller
(Gold), Christa Kurz (1.), Brigitte Grim-
me (Gold), Brigitte Mellin (Gold), Erika
Bangemann (Gold), Hella Gerdum (1.),
Lisa Schmidt (1.), Claudia Nawrath
(18.), Horst Mellin (Gold), Peter Klein
(34.), Johann Rudek (26.), Lothar Oste-
roth (23.), Hubert Sauer (3.), Siegfried
Reeh (Gold), Norbert Rogoll (Gold), Rai-
ner Genth (3.), Manfred Bornkamp
(Gold), Jürgen Bensch (8.), Erwin Strei-
lein (Gold), Gerd Fricke (7.), Eckhard
Liebmann (3.), Harald Nawrath (18.),
Herbert Glander (7.), Ulrich Winter (6.),
Claus Cranz (13.), Heinz Schlanstedt
(7.), Uwe Siersleben (4.), Uwe Stahlhut
(Gold), Karl-Heinz Stein (4.), Peter Ban-
gemann (Gold), Rolf Grimme (Gold),
Kurt Blumtritt (7.), Wolfgang Ladwig
(Gold), Günter Baeslack (2.), Helmut
Schwarz-Schulz (Gold), Rüdiger Strich
(134.). 
● LoK Blankenburg: Lucy Lindner, Ra-
ciel-Leon Straatmann, Henrik Blaenk,
Leon Lindner, Eric Sahm, (alle Gold).
● KV Peine: Gian-Luca Streitle (7.).
● Klädener SV: Lisa Pagels (Gold).
● Union oberschöneweide: Lucas
Scheffler (Gold).

● SG Eberswalde: Axel Völter (Gold).
● SKV Salzgitter: Lucas Gehrmann (2.).
● VHK Hameln: Marc Copei (15.), Chri-
stiane Krause (21.), Christian Krause
(31.), Jonas Meibohm (15.), Hannah
Söffker (1.), James McKay (1.), Dome-
nik Gromes (6.), Lea-Angelika Gromes
(9.), Hendrik Gromes (11.), Mirco Böh-
me (27.).
● KSC Fall um 80 Nienburg: Kirsten
Rust (5.).
● KSC Gute Laune Nienburg: Regina
Ganzschuh (27.).
● KSC Solide Uchte/Nienburg: Peter
Könemann (2.), Jürgen Schwier (1.).
● KSC Haßbergen: Heinrich Hopmann
(24.), Michael Hoffmann (26.), Jens
Meyer (27.).
● KSC Treff 79 Nienburg: Uwe Schiebe
(11.), Uwe Kuhlenkamp (23.), Uwe Wer-
ner (4.).
● KSC Bärentatzen Nienburg: Uwe
Kresse (1.), Nils Gödeke (26.), Carsten
Bälkow (44.), Karl-Hinrich Bielenberg
(53.).

Bezirksoberliga Weser-Ems
● SSV Gristede 1: Henryk Reglinski
(14.), Otmar Buschmann (53.), Rolf Uh-
lenbusch (14.), Henning Schröder (14.).
● SG Hude/Vielstedt: Hans Hermann
Seedorf (10.),  Egon Fiedler (10.), Klaus
Ulrich (16.), Edo Fiedler (13.).
● Junioren von 1960 Nordenham: Jan
Niklas Röben (2.), Erwin Tanzen (4.), Sa-
bine Rudolph (35.), Martina Wald-
schmidt (32.).
● SG Brookmerland / Emden: Fenna
Hoffmann (6.), Daniel Saathoff (7.), Jen-
ny Hoffmann (16.), Andreas Tjaden
(24.).
● SG Sulingen: Ernst Mohrmann (18.),
Wilfried Steding (9.), Arnold Pille (11.),
Erich Höltke (16.).
● mTV aurich 2: Monika Buss (14.),
Bernd Sprotte (4.), Jann Gerdes (17.),
Johann v. d. Pütten (16.).
● SV ofenerdiek: Peter Schwettmann
(14.), Peter Thielerbeule (4.), Klaus-Die-
ter Krüger (9.), Horst Wirringa (10.)
● SG oldenburg 3: Hans Fähnrich
(Gold), Anke Koopmann (6.), Hans-J.
Schneider (4.), Christian Hillers (6.).

Bezirksliga Weser-Ems
● SG meistermarken/Bookholzberg:
Markus Giese (Gold), Günter Schubert
(7.), Frank Hoffmann (2.), Günter Giese
(2.).
● KSV Syke 2: Rainer Klaiber (2.), Flori-
an Butt (3.), Wolfgang Glawon (12.),
Udo Mager (12.).
● SG Sulingen 2: Horst Rüter (3.), Gerd
Brüning (5.), Joachim Anton (13.), Ralf
Hollmann (8.).
● KSC Holzköppe ohrwege: Werner
Bloy (7.), Bernhard Kohls (14.), Frank
Gebken (1.), Wolfgang Ferling (13.).
● SV ofenerdiek 2: Erna Hülsmann-
Mechelhoff (10.), Hella Reins (5.), Ste-
phan Bühler (2.), Detlef Wilken (3.).

LAZ-Erfüller



● KSC Solide Lü Hollwege: Günter
Meyeroltmanns (6.), Lothar Bölkow (5.),
Alexander Szefczyk (3.), Walter Schwen-
gels (4.). 

Bezirksmeisterschaften Bohle 2019 –
Bezirk II
● Peiner KV: Peter Eggers (17.), Nor-
bert Krause (35.), Axel Hille (17.), Dirk
Christiansen (33.), Marc Friedland (6.),
Dirk Kohnert (20.), Thorsten Dalibor
(39.).
● KV Goslar: Sascha Engel (28.), Uwe
Grosse (12.), Thorsten Mende (4.), Ste-
fan Ecken (4.), Ullrich Backhaus (11.),
Gerhard Peckmann (17.), Manfred
Brunkau (1.), Thomas Langer (9.).
● KOMM Wolfenbüttel: Uwe Hesse
(12.).

Bezirksmeisterschaften Dreibahnen
2019 – Bezirk II
● Peiner KV: Norbert Krause (36.), Dirk
Christiansen (34.), Axel Hille (18.), Dirk
Kohnert (21.), Viviane Christiansen
(21.), Thorsten Dalibor (41.).

● KV Wolfsburg: Michael Schumacher
(4.), Lothar Reiche (17.), Rainer Berger
(9.), Arnd Borchert 9.), Gerhard Sleutel
(1.).
● KSV Helmstedt: Michael Heim (43.).

● KV Göttingen: Michael Foth (19.),
Klaus-Jürgen Müller (36.), Manfred Beh-
rendt (23.), Detlev Gilat (30.), Carl-Josef
Gleitze (10.).
● Union Salzgitter: Detlef Pitzsch (4.).
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Meine Empfehlung – mein Tip!
Liebe Sportkameradinnen, liebe Sportkameraden, sofern Sie 
bis jetzt die 4. Wiederholung, 8./9. Wiederholung, 23./24. Wieder-
holung erfüllt haben, empfehle ich jetzt die 5. - 10.- 25. Wieder-
holung zu machen.

Grund: Nach 25 Jahren – am 1. Juli 2020 – werde ich 
altersbedingt als LAZ-Beauftragter des KVN aufhören.

Ein Nachfolger ist bisher noch nicht gefunden.

Mit freundlichen Grüßen
Hans-Werner Wolf

Nordenham, 6. März 2019

Silberne Ehrennadel des KVN
● Heike Siegel (Verein Nienburger Kegler).
● Hermann Bergmann, Heinz Kirchfeld,

Rudolf Rauer (Verein Verdener Kegler).

Goldene Ehrennadel des KVN
● Heide Waßmann (Verein Nienburger Keg-

ler).

Treueurkunde/-nadel des KVN
● Verein Fallingbosteler Kegler.
● Verein Verdener Sportkegler, KC Har-

monie (Mitglied im Verein Verdener Sport-
kegler).

Silberne Ehrennadel des DKB
● Walter Schwengels, Günter Meyer olt -

manns (Sportkeglerverein Ammerland).
● Dirk Kaper (Verein Oldenburger Sport-

kegler).
● Werner Fortwengel, Helmut Mertinkat

(Verein Nordenhamer Sportkegler).
● Heinz Drücker (Sportkegler-Verein Del-

menhorst und Umgebung).
● Bernhard Thiel, Hartmut Hansen, Hel-

mut Alsleben, Iris Kranki, Christine Mül-
ler (Cuxhavener Sportkegler-Vereinigung).

● Steffen Cyrol (Keglerverein Wolfsburg).
● Christian Meinecke, Tobias Meinecke

(SV Union Salzgitter).
● Uwe Gottschalk (Keglerverein „Deister-

Süntel” Springe.
● Franz-Josef Lange (VOK Osnabrück).

Goldene Ehrennadel des DKB
● Michael Giese (Verein Wilhemshavener

Sportkegler).
● Helga Hesse (Verein Oldenburger Sport-

kegler).
● Thomas Rudolph (Verein Nordenhamer

Sportkegler).
● Bigitte Nocon, Ute Stöhr (Peiner Kegler-

Verein).
● Uta Lieker, Marc Redmann, Heino Hoff-

mann, Jürgen Hoffmann, Alfred Orde-
mann (Sportkegler-Verein Delmenhorst).

● Jutta Seraphin, Jörg Trümper, Silke
Schulz (Cuxhavener Sportkegler-Vereini-
gung).

● Georg Gareis, Helga Tschöcke, Bernd
Lück, Irmgard Sakautzki, Rolf Schütt,
Heidemarie Wurr (Cuxhavener Sportkeg-
ler-Vereinigung).

● Jutta Ciomperlik, Renate Przewloka,
Willi Siems, Wilfried Weykamp (SV
Union Salzgitter).

● Dieter Geisler, Hans Strecke (Keglerver -
einigung Goslar).

● Walter Schwengels, Günter Meyerolt-
manns, Alexander Szefczyk, Lutz Bruns
(Sportkeglerverein Ammerland).

● Harald Hüner, Gisela Jablonowski (Ver-
ein Verdener Sportkegler).

● Horst Büscher, Dietmar Pullwitt, Fritz
Thele, Gabriela Schierbaum (VOK Os-
nabrück).

Treueurkunde/-nadel des DKB
● Herbert Böning (Verein Wilhelmshavener

Sportkegler).
● Irmgard Harbig (Verein Nordenhamer

Sportkegler).
● Udo Mager, Peter Sietas (Sportkegler-

Vereinigung Delmenhorst).
● Hella Wojcziechowsky, Ursel Düsse,

Jörn Feldhusen (Cuxhavener Sportkeg-
ler-Vereinigung), Kegelklub Komet/Alte
Liebe Cuxhaven.

● Eva-Maria Olesch (SV Union Salzgitter).
● Ditmar Knörenschild (Keglerverein

„Deister-Süntel” Springe.
● Hans-Joachim Becker (Keglerverein Win-

sen).
● Hermann Bergmann, Rudolf Rauer, Pe-

ter Otten, Horst Siebert (Verein Verdener
Sportkegler).

● Werner Rösner (Peiner Kegler Verein).

Ehrungen

LAZ in Gold, das ist unser 
Kegelsportabzeichen!
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LAZ in Gold, 
das ist unser 

Kegelsportabzeichen!

Aufstiegsspiele zur Bohle-Verbandsklasse der Herren in Niedersachsen

Bezirk I Bezirk II Bezirk III Bezirk IV

Victoria Burgdorf Edelweiß Goslar TSV Großenwörden SG Sulingen
Ulrich Anke 862 Uwe Grosse* 844 Olaf Nimmert 852 Ernst Mohrmann 841
Reiner Hilpert 839 Stepan Ecken 838 Ingo König 844 Wilfried Steding 846
Tobias Riebe 852 Frank Fricke 860 Reinhold Rist 840 Arnold Pille 854
Ingo Behrens 869 Stefan Franke 847 Patricia Nimmert 885 Erich Höltke 872

*Hans Fricke ab 58. W.
Platz 1 3.422 Platz 4 3389 Platz 2 3.421 Platz 3 3413

aufsteiger in die Verbandsklasse der Herren sind Victoria Burgdorf und TSV Großenwörden.

Aufstiegsspiele zur 
Bundesliga Damen Bohle

1. SG Segeberg-Stormarn-Trappenkamp 5350
2. MSC Waren 5323
3. SG LTS/Nordlichter Bremerhaven 5318
4. TSV Bülstedt/Vorwerk I 5278
5. KSV Altdöbern 1992 e.V. 5273
6. SV Lok Blankenburg 5222
7. KSC Schwarz-Weiss Berlin II 5193

Aufstiegsspiele zur 
2. Bundesliga Herren Bohle

1. SG Empor Brandenburger Tor Berlin 5424
2. KSC Ilsenburg 5361
3. KSG Lüneburg 5342

Klaus Jänsch 645, Christoph Bednarz 912,
Dennis Drews 873, Matthias Meyer 892,
Nico Zotzmann 897, Mathias Stiefeling 899,
Stefan Gieseking 224

4. SG Segeberg-Stormarn-Trappenkamp 5315
5. SG Union Oberschöneweide III 5305
6. MPSV 95 Königs-Wusterhausen 5305
7. SG Greifswald/Gützkow 5293

DKB-Gala mit Sportlerehrung 2018
In diesem Jahr konnte der Deutsche
Kegler- und Bowlingbund e.V. bei seiner
Gala des Bowling- und Kegelsports am
8. März 2019 in Berlin ein Jubiläum
feiern: zum zehnten Mal fand die Eh-
rung der Sportlerinnen und Sportler so-
wie der Trainerinnen und Trainer des
Jahres statt.

Die Wahlen wurden in den vier Diszi-
plinverbänden DBKV, DBU, DKBC und
DSKB durchgeführt. In einem gelunge-
nen Zusammenschnitt von Kai Christen-
sen und Moderator Michael Hohlfeld
wurden sie in ihrer jeweiligen Disziplin
den anwesenden Gästen vorgestellt.

Ute Wachtendorf und André Krause
waren die „Bohlesportler des Jahres”
und erhielten in Anerkennung ihrer
sportlichen Leistungen die blaue Glas -
trophäe des DKB. Überreicht wurde der
Ehrenpreis von DKB-Präsident Uwe Ol-
denburg. DKB-Sportdirektorin Simone
Eggebrecht assistierte bei der Vergabe
der personalisierten Trophäen. Als Boh-
le-Trainerin des Jahres wurde Christine
Schilling geehrt. 

Geehrt als Sportler und Trainer des
Jahres 2018 der anderen Disziplinver-
bände wurden: Classic: Sina Beißner,
Lukas Funk und Trainer Günther Dolo-
schel; Schere: Johanna Theiß, Janis
Schmitt und Trainer Engelbert Poth;
Bowling: Nadine Geissler, Bodo Ko -
nieczny und Trainer Klaus-Peter Bigalke.

Erfolgreiche Bohlesportler: DKB-Präsident Uwe Oldenburg (links) und DBKV-Präsident
Jürgen Ketelhake (rechts) waren die ersten Gratulanten für André Krause, Christine Schil-
ling und Ute Wachtendorf. Foto: Gisela Göbel
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Die Spuren Deines Lebens, 

Deiner Hände Werk und die Zeit mit Dir 

werden stets in uns lebendig sein.

Wir trauern um

Inge Kröger
* 1. Februar 1941     † 25. Oktober 2018

Inge war viele Jahre 2. Damenwartin 

und unermüdlich im Einsatz für den Kegelsport. 

Wir werden sie als liebenswert, ehrlich, offen 

und direkt in Erinnerung behalten.

Für Vorstand und Mitglieder

Keglerverband Niedersachsen e.V.

Jürgen Ketelhake

1. Vorsitzender
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Beverland Gruppen-Resort / Dirk Boll-Eventveranstalter GmbH
Beverlandplatz 1,  48346 Ostbevern (am Bahnhof Ostbevern)
Tel.: 02532-95680, Fax: 02532-956811, email: info@beverland.de

Erleben Sie mit uns eine unvergessliche Zeit im Beverland, dem größten Gruppenreiseziel im 
Herzen des Münsterlands. Bosseln Sie mit uns durch die idyllische Parklandschaft, genießen Sie 
auf dem Planwagen die bezaubernde Natur, erradeln Sie die Pättkes im Beverland, haben 
Sie unvergessliche Momente auf dem Riesentandem und feiern Sie mit uns reißende Feste auf 
dem Hof Beverland. Freuen Sie sich auf  kreative Erlebnisgastronomie, viel Spaß & erlebnisreiche 
Aktivitäten. 

Neben einer Reihe von Pauschalprogrammen stellen wir Ihnen auch gerne zugeschnitten auf 
Ihre persönlichen Bedürfnisse ein individuelles Programm zusammen. Wählen Sie dabei aus über 
40 verschiedenen Aktivitäten Ihr gewünschtes Tages- oder Mehrtagesprogramm aus. Alle un-
sere Programme können sowohl all-Inklusive als auch zuzüglich Getränke gebucht werden.

Das Outdoorcenter Beverland bietet mit den Adventuregames und dem Niedrigseilgarten ei-
nen erlebnisreichen Stationsparcour, der sowohl für Betriebsausfl üge als auch für Vereinsfahrten 
und Kegeltouren ein intensives Gruppenerlebnis bietet. Hier wird Teamgeist, Spaß und Kreati-
vität ideal miteinander verbunden. 

In unserem 4-Sterne Erlebnishotel heißen wir Sie herzlich willkommen. Mit 62 unvergesslichen 
Themenzimmern lassen Sie Ihre Übernachtung zu einem perfekten Erlebnis werden. Haben Sie 
schon einmal im Potts Bierzimmer in einem echten Bierfass aus dem Jahr 1830 oder schon einmal 
in einem originalen Mini-Cooper übernachtet? (mehr Infos unter www.hotel-beverland.de)

2 Tage das Beverland entdecken
Samstag:
11:15 Boßeltour
13:30 Grillpicknick
15:00 Münsterländer Fünfkampf
17:00 Westfälische Kaffeetafel
17:30 Armbrustschießen
19:00 Landsknechtessen
20:30 Tanzabend mit DJ

Sonntag:
  9:00 Frühstück im Hotel
ab € 119,50

Partyspaß im Beverland
15:00 Boßeltour
17:30 Armbrustschießen
19:00 Landsknechtessen
20:30 Tanzabend mit DJ
ab €  42,50 

Outdoorerlebnis 
15:00 Adventuregames
17:30 Armbrustschießen
19:00 Grillpicknick
20:30 Lagerfeuerabend
ab € 47,50

Vereinsfahrten - Betriebsausflüge - Kegeltouren
Teamtrainings - Tagungen

Pättkestour Beverland
11:00 Riesentandem
13:30 Grillpicknick
15:00 Spaß-Fünfkampf
17:00 Kaffeetafel
ab € 44,50

die gemütliche Tour
11:00 Eisstockschießen
13:30 Grillpicknick
15:00 Planwagenfahrt
17:00 Kaffeetafel
ab € 57,-

Katalog und Angebote unter www.beverland.de

RiesentandemtourenRiesentandemtouren

PlanwagentourenPlanwagentouren

BosseltourenBosseltouren

NiedrigseilgartenNiedrigseilgarten

ArmbrustschießenArmbrustschießen

Als einziges Gruppenreiseziel im Münsterland bieten wir unseren Gästen die 
Möglichkeit, kostenlos mit Bussen und Bahnen im Münsterland (VGM) an- 
und abzureisen (MS-Ostbevern 10 min/OS-Ostbevern 22 min).

Gruppen - Resort
BEVERLAND

Spaß, Party & Teamgeist
11:15 Boßeltour
13:30 Münsterl. Brotzeit
15:00 Adventuregames
17:00 Kaffeetafel
17:30 Armbrustschießen
19:00 Landsknechtessen
20:30 Tanzabend mit DJ
ab € 79,50

... Erlebnis pur
Gruppen - Resort

BEVERLAND

... Erlebnis pur

EisstockschießenEisstockschießen

alle Programme
ALL INKLUSIVEbuchbar

So könnte Ihre Tour aussehen...
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